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Oſtafrikaniſche Granate .

MEkG . Vor Kurzem wurde gemeldet , daß Profeſſor Dr. Miethe,
der Direktor der photochemiſchen Abtheilung der Charlottenburger

Techniſchen Hochſchule , ſich ſehr anerkennend über die in Deutſch⸗

Oſtafrika borgefundenen Granate ausgeſprochen habe . Nunmehr

liegt das fachmänniſche Urtheil dieſes Gelehrten in einem längeren

45
4

Auffatz vor , den die Zeitſchrift „ Prometheus “ in ihrer Nr . 680 ber⸗

öffentlicht . Profeſſor Miethe ſpricht ſich einleitend über das in

unſerem Vaterlande ſeltene Vorkommen ſolcher Mineralien aus , die

—5 Schmuckſteine , insbeſondere — finden

dönnen, 7575 ſagt 1550

daſtehendes Granatvorkommen haudelt .

geben , daß die Granate als mit den ſogenannten Kap⸗Rubinen ganz

nahe verwandte

künſtlicher Beleuchtung nicht an Schönheit zu verlieren .

daß im

ſtafrika ein ſehr bedeutendes und werthvolles Edel⸗

Es handele ſich hier um eine der
Deutſch⸗O

ſteinvorkommen beſitze .

ſchönſten und reichſten Fundſtätten prachtvoller Granate vom Typus

des Kaprubins , welche von einer gewiſſen Bedeutung für den Edel⸗

ſteinhandel zu werden verſpreche , ja ſchon ſei . „ Die Hauptfund⸗

ſtellen vertheilen ſich auf zwei getrennt liegende Felder , und es wur⸗

den zahlreiche , bis haſelnußgroße Bruchſtücke von durchſichtigem

rothen Granat aufgeleſen . Ein Schurfſchacht von 4 Meter Tiefe

wurde bis auf das anſtehende Hornblendegeſtein niedergebracht , aus

deſſen Verwitterungsprodukten der Boden der Fundſtelle weſentlich

beſteht “

„ Wie maſſenhaft ſchöne Granate an dieſer Stelle vorkommen ,

ergibt ſich daraus , daß in dreitägiger Arbeit von 20 Leuten etwa

100 Kg . Steine aufgeleſen wurden , die ſpäter in Deutſchland zu

guten Preiſen verkauft werden konnten . Die bergtechniſche Aus⸗

beutung dieſes Vorkommens wurde durch Fred . Marquordt im Jahre ,

1900 begonnen . Marquordt teufte in der Gegend der erſten Funde

an verſchiedenen Stellen kleine Schachte ab , überzeugte ſich von dem

Vorhandenſein reichlicher Granate von ſchleifwürdiger Beſchaffenheit

und belegte ein Terrain von 360 Hektar , um ſich das Eigenthums⸗

recht zur Ausbeutung dieſes Vorkommens zu ſichern . Es ſpurden

bei dieſer erſten Expedition innerhalb 14 Tagen 600 Kg. Granſdee

geſammelt , und dann wurde von Lindi aus eine größere Expedition

mit genügender Ausrüſtung organiſirt , die nach dem „ Luiſenfelde “

genannten Fundplatz aufbrach und dort planmäßige Arbeiten bor⸗

nahm .

25 Kg. Granate geborgen , die an deutſche und öſterreichiſche Edel⸗

ſteinſchleifereien zu guten Preiſen verkauft werden konnten . “

Poſten roherVon dieſen Granate lag Profeſſor Miethe ein

Steine und geſchliffener Exemplare vor , deren Unterſuchung ergeben

hat , „ daß es ſich hier um ein äußerſt werthvolles , vielleicht einzig
Die Unterſuchung hat er⸗

Steine ſind . Das Lichtbrechungsvermögen der

Luiſenfelder Granate iſt ein ungewöhnlich hohes ; es erreicht für

rohes Licht den Werth von 1,8 . Dieſem letzteren Befunde ent⸗

ſprechend , fſind der Glanz und das Feuer der geſchliffenen Steine her⸗

vorragend ſchön . Die Farbe , die bei den ſchönſten Steinen ein

reines , nicht zu dunkles , leuchtendes Karminroth darſtellt , geht bei

einigen Fundſtücken einen kleinen Stich ins Gelbliche , bei anderen ,

beſonders heller gefärbten , etwas ins Violette über . Beſonders die

reinen karminrothen Stücke von großen Dimenſionen ſind werthvoll .

Sie gleichen äußerlich vollſtändig Rubinen beſter Qualität , denen ſie

an Glanz wenig , an Farbe überhaupt nichts nachgeben . Das pracht⸗

volle Karminroth dieſer Steine beſitzt auch im Gegenſatz zu ähnlichen

Farbennuancen bei den beſten böhmiſchen Granaten , die übrigens nie

in ſo großen Stücken vorkommen , die werthvolle Eigenſchaft , bei

Während
böhmiſche und beſonders indiſche Grauate bei Lampenlicht einen

düſterrothen , oft tintigen Schimmer annehmen , leuchten die oſt⸗

afrikaniſchen Steine gerade bei dieſer in beſonders

Prachtbellen Jarben

zum Mutteklande

Während der nächſten drei Monate wurden 150 Sack zu

Kronprinz den bereit ſtehenden offenen Wagen und fuhr mit dem

bon Hagke ,

„ Bei der Vorliebe , die man 155 für farbige dat, 5

dürfte, “ ſo ſchließt Profeſſor Miethe ſein hier nur auszugsweiſe

widergegebenes Gutachten , „dieſes bedeutende deutſche Edelſtein⸗
Vorkommen ein hervorragendes Intereſſe verdienen , und dieſe Zeilen
ſind beſtimmt , die e e größerer auf zu
lenken . “

Deutsches Reich.
C. P. Coblenz , 30 . Okt . ( Beim Scheiden des

Erbgroßherzogspaares ) von hier hat der Groß⸗

herzog von Baden geſtern aus Coburg folgendes Tele⸗

gramm an den Bürgermeiſter Ortmann gerichtet : „ Die Groß⸗
herzogin und ich gedenken heute am Tage der Abreiſe unſerer
Kinder mit beſonderer Dankbarkeit der Stadt Coblenz . Sie hat
in den faſt ſechs Jahren eine Geſinnung der Liebe und Anhäng⸗

lichkeit unſerer Kinder bethätigt , deren Werth wir in voller Be⸗

deutung dankbar ſchätzen und deren Erinnerung uns ſtets theuer
und werth bleiben wird . Dieſe Erinnerung verbindet ſich mit

dem unvergänglichen Gedächtniß an eine große Zeit , wo Coblenz
den Vorzug genoß , unſeren großen Kaiſer und ſeine geſegnete
Gemahlin in ſeinen Mauern zu beſitzen . “ — Für die Armen

der Stadt hat das erbgroßherzogliche Paar dem Bürgermeiſter
eine größere Summe übergeben . Gleichzeitig iſt dieſer beguf⸗
tragt worden , der Bürgerſchaft den Dank für die bezeigte An⸗
hänglichkeit auszuſprechen und der Stadt die Verſicherung zu
übermitteln , daß der Erbgroßherzog und Gemahlin ſie ſtets
beſtem Andenken behalten würden .

* Kaſſel , 30. Krönprinz von
Dänemark ) traf heute Nachmittag auf dem hieſigen Bahn⸗
hofe ein , wo er vom kommandirenden General des 11 . Armee⸗
korps von Wittich begrüßt wurde . Sodann beſtieg d

Kommandeur ſeines Huſarenregiments Nr. 14 ,

daredem Friedrichsplatz .
ſympathiſch eh d Auf dem Fridrichsplahe
Huſarenregiment zu Fuß Aufſtellung genommen . Der Kron⸗
prinz ſchritt die Front ab und fuhr ſodann zum Beſuchede

ſich der Kronprinz zur Beſichtigung der neuen Hufarenkaf
vor dem Frankfurter Thore . Zur Stadt zurückgekehrt , folgte
der Kronprinz einer Einladung des Offizierkorps ſeines Reg
ments zu einem Feſtmahl im Kaſino . Abends wohnteer
vorſtellung im königlichen Theater bei .

*. Berlin , 30 . Oklt . ( Der deutſche Hande
Vertrags⸗ Verein ) hat heute Mittag unter dem Vorſitz
ſeines Präſidenten in den Räumen der Berliner Handelskammer
eine nicht⸗öffentliche Sitzung abgehalten . Die Verſammlung
war aüßerordentlich zahlreich beſucht . Beſonders ſtark ver

waren die ſüddeutſchen Staaten durch hervorragende Induſtrielle
und Delegirte . Einer lebhaften Erörterung wurde die augen⸗
blickliche durch die Beſchlußfaſſung des Reichstages in Sachen
des Zolltarifs geſchaffenen wirthſchaf 8 Situation

i
im

ſchen Reiche unterzogen.

Der Arbeit Lohn.
Roman von O. Elſter .

(Nachdruck verbolen)
7 ( Fortſetzung . )

„ Papa — was fehlt Dir ? Du biſt krank —

„ Guten Tag , mein

gegriffen von der Fahrt .
es Ihnen ? “

Ah, auch Sie ſind da , Harald! Wie geht

Lynd undlich zu lächeln , aber ſein Geſicht
zeigte

die Depots waren verſchwunden ,
nur eine krampfhafte Verzerrung .

„ Verzeihen Sie , wenn ich, mich gleich zurückziehe, “ fuhr er fort .

„ ch habe mit Herrn Mantel ein wichtiges Geſchäft zu beſprechen.
Ja , ich birte Sie ſogar ,

wehrte er Edelgard ab , die ihm behilflich— laß nur , mein Kind, “
So weitſein wollte , „ich kann noch allein die Treppe hinaufgehen .

ſind wir denn doch noch nicht — trotz aller Schurkerei auf der

Welt —
Waber erſchien das verzerrte Lächeln auf ſeinem verwüſteten

Geſicht . Dann grüßte er matt mit der Hand und trat mit Herrn

Mantel in das Haus .

Erſchreckt blickte ihm ſeine Tochter nach .

„ Was kann da vorgefallen ſein ? “ flüſterte ſie .

Papa noch nie geſehen ! “

„Laß uns nicht gleich das Schlimmſte befürchten,
ling, “ erwiderte Harald ſcheu.
Verdruß gehabt zu haben , Du ſiehſt , die en kommen ſchon und

werfen ihre Schatten voraus . “
Da richtete ſich Edelgard ſtolz auf .

„ So habe ich

„ So iſt es meine Pflicht , meinem Vater zur Seite zu ſtehen ! “
Harald hielt ſie jedoch zurück .

ſagte 8
Sie wollte in das Haus treten ,

„ Laß Deinen Vater erſt mit ſich ins Reine kommen ,
ann, ſelb 5

ſchwierigſten Lagen au üb

Kind — nein , nicht krank — nur an⸗

litten haben .
„ Ach , wenn es weiter nichts iſt ! “

Harald wagte nicht , ihr in die glänzenden Augen zu ſehen , noch

3 ihr zu ſprechen . Es war ihm , als ſei etwas in zerſtört ,
zerriſſen , verſunken auf Nimmerwiederkehr ,

So ſaßen ſie ſchweigend neben und warteten auf ach⸗
richt von Herrn Lynden .

Es war die ſchwerſte Stunde ſeines Lebens , in der Lynden jetzt
das Fazit ſeiner Arbeit und ſeiner Mühen zog und einſehen mußte ,

daß er ebenſo arm daſtand , wie zu Anfang ſeiner Laufbahn .
Wellhauſen Söhne hatten einen ſchmachvollen Bankerott gemacht ,

Wechſel gefälſcht und Geſchäftsleute

auf das Schmählichſte betrogen . Die Inhaber der Firma waren

bereits am Morgen verhaftet worden — der eine derſelben hatte ſich

im Gefängniß erhängt — nichts , nichts war dem

bruch gerettet !
Soviel auch Lynden mit ſeinem Buchhalter rechnete und rechnete ,

es bot ſich keine Möglichkeit , das Geſchäft zu halten . Vergeblich

war auch Lyndens Mühe geweſen , Unterſtützung bei anderen Banken

ettvas ironiſchen Lächeln , „ wir wollen uns nicht in großen Worten
und romantiſchen Gefühlen verlieren , ſondern die Verhältniſſe , ſo

zu finden ; die geſchäftliche Lage war derartig gedrückt , daß Niemand

Vertrauen hegte und ſich in neue Unternehmungen einlaſſen wollte .
Nach zwei Stunden mühſamer Arbeit erhob Ehnden mit

einem tiefen Seufzer .
„ Es hilft nichts , lieber Mantel, “ ſagte er „ich bin ein

Bettler ! Morgen melde ich Konkurs an , um wenigſtens als ehrlicher
Mann mit dem Bettelſtabe fortziehen 8u können — arme

mein Lieb⸗

„ Dein Vater ſcheint einen ſchweren
Tochter — mein armes Kind ! “

Er ſank in den Seſſel zurück
und verbargaaffsbucerd das

Geſicht in die Hände .
Die Schleier der Nacht Peilhen ſich über die ſtolze , reiche Villa

aus , in welcher die Sorge , die Noth , die Armuth eingekehrk waren .
4. Kapitel .

„Nein , Mama — es unmöglich ! Ich kann Ebelgard jetzt nichtleer rief Harald aus , indem er aufß ale im

emmer auf und ab ſchritt .

Meine Vermuthung wird richlig ef er wird ſchere Verlußtt er⸗

klage dieſe Wendung der Dinge von ganzem Herzen .

ſicherlich nicht das Anſinnen an Dich ſtellen, von der Ve

rückzutreten .

Dir e ein einziges Wort

Seite ſtelle — um gemeinſam 5 5 3u 9 9 5 3u arbelt

erfüllten Leben geſchaffen biſt . Aber dieſes auch vorausgeſetzt , wovo
ſollen wir , Deine Mutter und D

ſind angewieſen auf den Ertrag des Gutes .

u es miiſſen, mein armer Julche etz„ Und doch wirſt D 85
„Die Werſete nddie Baronin im Tone des innigen Mitleids .

eben ſtärker als wir . “
„ Man kann aber die Verhältniſſe beſiegen ! “

„ Das hat ſchon Mancher geglaubt , ſich muthig in
dei

geſtürzt und iſt darin untergegangen . Sieh , Harald , au

mir keine andere Schwiegertochter , als Edelgard Lynden

geſehen von ihrem Reichthum — und wenn Lynden a

menbruch nur ein kleines Vermögen gerettet hätte ,

Aber Lynden theilt Dir ja ſelbſt mit , daß er ein armer
Mann und wieder auf ſeine Hände Arbeit angewieſen ſei .
betrachtet die Verlobung als aufgehoben , da er wohl einſt

kein gänzlich mittelloſes Mädchen heirathen kannſt . Auch
ſcheint ſich in die veränderte Lage gefunden 375

„ Mein lieber Sohn,“ unterbrach die Baronin Harald mit einem

ie ſie ſind , richtig ins Auge faſſen . Vielleicht wäre es möglich , daß
Ihr ünter harten Kämpfen und fortwährenden Entbehrungett hier
auf Fredersdorff Euer Leben friſtetet und Euch mit den Jahren
aus dem Elend herausarbeiten könntet ! Vielleicht , ſage ich — denn
ich glaube nicht , daß Du zu einem ſolchen entbehrungsvollen , arb

Deine beiden Schweſtern , leben ? W

mit in dieſe Hungerkur hineinziehen ? In die Armuth
i1

Elend — in das Leben eines Bauern ? Ich e daß
Deine Abſicht nicht ſein kann ! “

„ Was ſoll ich aber thun ? Was ſoll ich Ebe
„ Edelgard wird Deine Gründe

eines Geſchäftsma
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Ausland .
* Frankreich . ( Die franzöſiſch⸗ſiameſiſche

Convention . ) Der Deputirte für Cochinchina , Deloncle ,

richtete an den Miniſter Delcaſſéé einen Brief , in dem er

gegen die franzöſiſch⸗ſiameſiſche Convention

proteſtirt . Er führt des Näheren aus , daß die Convention eine

unmittelbare Bedrohung des Handels der Koloniſten und der

Finanzen von Indochina in ſich ſchließe und die Arbeit Frank⸗
reichs in Laos zunichte mache , daß ſie ferner für Cambodja und

Cochinching die Hoffnung auf einen freien und ſicheren Handels⸗
verkehr mit dem oberen Laos vernichte und Anlaß zu Konflikten
mit Siam ſchaffe , die zu einem Zuſammenſtoß führen müßten .
Deloncle theilt Delcaſſé weiter mit , daß er ihn über dieſe Con⸗

vention im Parlamente interpelliren werde . —

— ( Der Ausſtand der Grubenarbeiter . )
Der Miniſterpräſident Combes empfing geſtern Vormittag
den Präfekten der Departements Nord und Pas de Calais ,

welche ihm einen Bericht über den Stand des Streiks

in ihren Departements erſtatteten . Das Nattionalkomſtee der

Grubenarbeſter berieth geſtern über die Fragen betreffend
den Ausſtand , das Schiedsgericht und die Haltung der Arbeit⸗

geber . Aus den Antworten der Direktoren der verſchiedenen .
Grubengeſellſchaften geht hervor , daß es verfrüht iſt , ſich mit der

Frage eines Schiedsgerichts zu befaſſen . Die Direktoren ſind der

Anſicht , man müſſe zuvor die zwiſchen den Arbeitern und Arbeit⸗

gebern beſtehenden Streitpunkte ordnen , während das National⸗

komitee der Grubenarbeiter vor Allem die Frage des Schieds⸗
gerichts klargeſtellt wiſſen will . — Inzwiſchen dauert der Aus⸗

ſtand in den Kohlenbecken von Pas de Calais noch immer an .

Der Deputirte Basly theilte dem Präfekten mit , daß er der

Zuſammenkunft mit den Delegirten der Kohlengrubenbeſitzer ,
welche am heutigen Freitag in Arras ſtattfinden wird , zuſtimme .
In Denain verlief die Nacht ſehr unruhig . Ausſtän⸗
dige bewarfen die Häuſer mehrerer Arbeiter , die in der Arbeit

fortfahren , mit Steinen .
* Amerika . ( Die bolivianiſchen Unruhen . )

Das Transportſchiff des Präſidenten Caſtro „ Oſſun, “ wel⸗

ches einen Schooner mit Truppen an Bord im Schlepptau hat ,
geht von Port of Spain nach dem Orinoco ab , wie berichtet wird ,

um mit den venezolaniſchen Kriegsſchiffen „ Bolivar “ , „ Reſtau⸗
rador “ u. „ Zumbador “ zuſammenzutreffen und die Beſchie ß⸗
ung der Stadt Bolivar zu erneuern . Die Lage
iſt im Hinblick auf die dort lebenden Ausländer krit iſch .

Der Reiehstag
hat ſich bis Dienſtag vertagt , und zwar — das iſt immerhin
bemerkensperth gegen den Vorſchlag ſeines katholi⸗
ſchen Präſtdenten , der ungeachtet des Feiertags am Sams⸗

teg die nächſte Sitzung auf Freitag anſetzen wollte , Da⸗

gegen bat Graf Hompeſch ( Centr . ) mit Rückſicht auf die

katholiſchen Mitglieder die Berathung auf Dienſtag zu vertagen .
Abg . Barth ( Freiſ . Vg. ) beantragte nunmehr , die Berathung
des Zolltarifes erſt dann wieder anzuſetzen , wenn der Etat vor⸗

liege . Darauf kommt es zu einer längeren , ſtellenweiſe ſehr
erregten Geſchäftsordnungsdebatte ; in ihrem Verlaufe erklärt

Dr . Sattler (nl . ) .

Ich konnte mir ja denken , daß Dr . Barth bei Begründung ſeines

Antrages auf meine Worte von neulich hinweiſen würde . Aber es

iſt doch etwas ganz Anderes , wenn man die Regierung auffordert ,
eine Vorlage zurückzuziehen , von der ſie die Ueberzeugung haben
muß , daß ſie nicht zu Stande kommt , als dem Reichstag den Antrag

zu ſtellen , ſeinerſeits zu ſtreiken . Obwohl ich auch der Ueberzeugung
bin , daß die Berathungen zu keinem Reſultat führen werden , halte

ich den Reichstag zu einem ſolchen Streik nicht für berechtigt . Bis⸗

marck forderte für die Regierungsvorlagen eine Quittung . ( Singer

vuft : Hat die Regierung ſchon . ) Ich kann aber auch nicht meine Be⸗

denken unterdrücken darüber , daß der Antrag gerade von dieſer Seite

kommt . ( Hört ! hört ! bei den Nationalliberalen . ) Ich würde es ver⸗

ſtehen , wenn die Herren von der Mehrheit den Antrag geſtellt hätten ,

Sehr gut . ) Würde nämlich der Antrag angenommen , ſo würden

Sie nur das erreicht haben , daß Sie die Verantwortung

für das Scheitern der Vorlage von der Mehrheit ab⸗

nehmen und ſelbſt übernehmen . ( Stürmiſches : hört , hört ! bei den

Nationalliberalen . ) Ich will , daß die Mehrheit auch die Verantwor⸗

tung für das Scheitern der Vorlage tragen ſoll . Sie allerdings wollen

ja die Vorlage unter allen Umſtänden zu Fall bringen , während ich
ein Zuſtandekommen des Tarifs wünſche , aber von dieſer prinzipiellen

Stellung aus kann ich mich nur gegen den Antrag Dr . Barth

erklären . ( Heiterkeit und Beifall . )

Der Antrag Barth wird ſchließlich von dem vollbeſetzten
Hauſe gegen die Freiſinnigen und Sozialdemokraten abge⸗
lehnt und der Antrag Hompeſch angenommen . Nächſte
Sitzung Dienstag 12 Uhr : Fortſetzung der Zolltarifvorlage . —

Schluß 7½ Uhr . — Bemerkenswerth iſt , wie ſehr neuerdings
aus den Kreiſen der agrariſchen Mehrheit die Möglichkeit einer

Verſtändigung

mit der Regierung betont wird . Graf Limburg⸗Stirum
hob ſie unter dem Hohngelächter der Sozialdemokraten in der

Geſchäftsordnungsdebatte hervor . In dieſen Zuſammenhang
gehört es wohl auch , daß der Kaiſer geſtern beim Reichs⸗

kanzler Grafen Bülo w vorfuhr und mit ihm eine mehr als

anderthalbſtündige Unterredung hatte , die ſich zweifellos auf den

fügen . Und was Du th ſt? Nun , es

benswürdige reiche Mädchen in der Welt

„ Mutter ! “

„ Ja , mein Sohn , was bleibt Dir Anderes übrig ? Willſt Du

den Wahlſpruch unſeres Wappens vergeſſen ? „ Halte feſt , was Dir

anvertraut iſt —“ heißt der Spruch . Unſere Familienbeſitzung iſt

Deinen Händen anvertraut ; Du haſt alſo die Pflicht , ſie feſtzu⸗

Halten , ſie der Familie zu erhalten . Das iſt meine Anſicht von der

Sache , deren Richtigkeit Dir jeder billig Denkende beſtätigen wird .

ch habe durchaus nicht die Abſicht , mein Sohn , mich und Deine

Schweſtern durch eine unvernünftige Handlungsweiſe Deinerſeits in

38 Glend hinausſchicken zu laſſen . Im Gegentheil — ich werde mich
it aller Entſchiedenheit einer Heirath widerſetzen , die unter den

gibt doch noch mehr fie⸗10

jehigen Verhältniſſen ein Wahnſinn genannt werden muß . Ich for⸗

dere von Dir den Verzicht auf dieſe Verbindung in Rückſicht auf Deine

Schweſtern , auf Deine Mutter , auf Dich ſelbſt . “
Die alte Dame ſtand hoch und ſtolz aufgerichtet vor ihrem

Sohne und die Energie ihres Weſen übte auch jetzt wieder , wie ſo

oft , ihren Einfluß auf Harald aus

Daß dieſe Energie ſeiner Mutter auf falſche Bahnen geleitet
war , machte er ſich freilich nicht klar . Er wußte nur , daß es einzig
und allein dieſer Energie zu verdanlen war , wenn die geſellſchaft⸗
liche Stellung der Fredersdorff überhaupt noch unangetaſt⸗

( Fortſetzung folgt . )

beſitzen .

Zolltarif bezog. Im Anſchluß daran läßt ſich die

Volksztg . “ aus Berlin melden :

Gerüchtweiſe verlautet , daß zwiſchen den Konſervatfpben

„ Köln .

und der Regierung Verhandlungen geführt werden , behufs Her⸗

beiführung einer Verſtändigung über den Zolltarif . Die Regierung

werde zwar nach wie vor auf ihrem Standpunkte betreffs der Mindeſt⸗

zölle beharren , ſoll dagegen bereit ſein , ſich mit einer geringen Her⸗

abſetzung der Induſtrie zölle einverſtanden zu erklären ,

an denen die Landwirthſchaft beſonders intereſſirt ſei , natürlich unter

der Vorausſetzung , daß dieſe von vornherein als Maximalzölle ge⸗
dachten Zölle dadurch ihren Charakter als Kompenſationsobjekte nicht

verlieren . Die Rechte werde dafür mit den Mindeſtſätzen der

Regierungsvorlage ſich einverſtanden erklären und auf die

Mindeſtzölle für Vieh und Fleiſch verzichten .

Wie viel an dieſem Gerüchte wahr iſt , meint das Rheiniſche
Centrumsorgan , läßt ſich nicht feſtſtellen , doch geht die allgemeine
Stimmung dahin , daß die Ausſicht auf das Zuſtandekommen des

Zolltarifs ſich in den letzten Tagen erheblich gebeſſert hat . —

Nur hängt das Zuſtandekommen nicht allein von einer Ver⸗

ſtändigung zwiſchen Mehrheit und Regierung ab .

Aus Stadlt und Land .
Mannheim , 31 . Oktober 1902 .

* Hofbericht . Der Großherzog und die Großherzogin ſind vor⸗

geſtern Ahend halb 9 Uhr von Coburg abgereiſt und über Eifenach
und Frankfurt geſtern Vormittag halb 10 Uhr in Karlsruhe ein⸗

getroöffen . Bei der Ankunft wurden dieſelben von den Erbgroßherzog⸗
lichen Herrſchaften , welche vorgeſtern in Karlsruhe angekommen
waren , am Bahnhof empfangen . Um 4 Uhr 43 Min . erſolgte die Ab⸗

reiſe des Großherzogs und der Großherzogin nach Baden gleichzeitig
mit den Erbgroßherzoglichen Herrſchaften , welche ſich nach Baden⸗
weiler begaben .

* Ordensanszeichnungen . Maj . dem deutſchen Kaiſer

erhielten aus Anlaß der Enthüllung des Moltkedenkmals der Vor⸗

ſitzende des Denkmalausſchuſſes , Herr Kommerzienrath Generalkonſul

Karl Reiß den preußiſchen Kronenorden 3. Klaſſe und der Schrift⸗

führer des Ausſchuſſes , Herr Privatmann Jalcob Kuhn ,

preußiſchen Kronenorden 4. Klaſſe verliehen .

* Ausbildung des Forſtperſonals . Die landesherrliche Ver⸗

ordnung vom 14 . März 1879 über die Ausbildung des Forſtperſonals
enthält die Vorſchrift , daß diejenigen Forſtkandidaten , welche als

Forſtbeamte im Dienſte des badiſchen Staates oder als Forſtpolizei⸗
beamte im Dienſte des badiſchen Staates oder als Forſtpolizeibeamte
im Dienſte einer Gemeinde oder Körperſchaft angeſtellt werden ſollen ,
nur dann zur Hauptprüfung im Forſtfache zugelaſſen werden , wenn

ſie außer dem Nachweiſe über den Beſitz der erforderlichen Vor⸗ und

Berufsbildung ein bezirksärztliches Zeugniß darüber beibringen , daß
ſie eine den Beſchwerden des Forſtdienſtes vollkommen gewachſene
kräftige Körperkonſtitution , ſowie ein ſcharfes Geſicht und gutes Gehör

Durch landesherrliche Verordnung vom 9. Oktober ds . Is .
iſt nun jene Beſtimmung dahin erweitert worden , daß ein den er⸗

wähnten Anforderungen entſprechendes bezirksärztliches Zeugniß

ſchon vor Beginn der Studien für die ſpezielle theoretiſche Vorbildung
der Großh . Domänendirektion vorzulegen iſt . Ein gleiches Zeugniß ,
dem eine neuerliche Unterſuchug vorauszugehen hat , iſt der Anmeldung

zur forſtlichen Hauptprüfung beizufügen . Die betreffende Beſtimmung

findet erſtmals auf diejenigen Abiturienten Anwendung , welche im

Winterſemeſter 1902/08 ihr Studium behufs Erlangung der ſpeziellen

theoretiſchen forſtlichen Vorbildung beginnen .
* Der Verein hadiſcher Eiſenbahnbeamten beabſichtigte in Ge⸗

meinſchaft mit den übrigen Fachvereinen dem ſcheidenden General⸗

direktor , Herrn Geh . Rath Giſenlohr , aus Dankbarkeit und Ver⸗

ehrung im großen Feſthalleſaal ein Abſchiedsbankett zu veranſtalten .

Auf eine bezügliche Anfrage erging nachſtehendes Handſchreiben :

„ An den Hauptvorſtand des Vereins badiſcher Eiſenbahnbeamten .
Die Abſicht des Vereins badiſcher Eiſenbahnbeamten , in Gemeinſchaft
mit den übrigen Fachvereinen der Eiſenbahnverwaltung aus Anlaß
meines Uebertritts in den Ruheſtand ein Feſtbankett zu veranſtalten ,

Von S .

den

iſt mir ein herzerfreuendes Zeichen , daß ich während meiner lang⸗

jährigen Thätigkeit als Generaldirektor nicht nur im amtlichen Ver⸗

kehr , ſondern auch perſönlich den Beamten und Bedienſteten unſerer

großen Verwaltung näher getreten bin und ſehr gern würde ich darum

am Schluſſe meines dienſtlichen Wirkens mit den Angehörigen der

Verwaltung zu einer Abſchiedsfeier mich vereinigen . Nach reiflicher

Prlifung glaube ich aber doch darauf verzichten zu ſollen , unter An⸗

derem auch darum , weil ich in meinem Streben , die Intereſſen der

mir anvertrauten Verwaltung und ihrer Angehörigen nach Kräften

zu fördern , doch nur meine Pflicht gethan habe und dafür keine

beſondere Anerkeunung beanſpruchen kann . Ich danke daher dem

Hauptvorſtande des Vereins badiſcher Eiſenbahnbeamten und den

Vorſtänden der übrigen Vereine , welche mir in ſo liebenswürdiger

Weiſe ihre Zuneigung zu erkennen gegeben haben , von ganzem

Herzen , bitte aber , von der Veranſtaltung einer äußeren Jeier Um⸗

gang zu nehnten und verſichert zu ſein , daß ich überzeugt von Ihrer

freundlichen Geſinnung Ihnen zeitlebens ein dankbares Gedenken be⸗

wahren werde . In voller Hochachtung Eiſenlohr , Geh . Rath . “

Karlsruhe , den 26 . Oktober 1902 .
* Cyelus kunſthiſtoriſcher Vorträge des Herrn Henry Thode . Der

berühmte Heidelberger Kunſthiſtoriker Henry Thode zählt zu den

angeſehenſten und zugkräftigſten Vortragsmeiſtern . Seine ſich ſchon

auf mehrere Jahre erſtreckenden Vorleſungen über Kunſtgeſchichte

bilden in der großen Reihe der winterlichen Vorträge einen der her⸗

vorragendſten Glanzpunkte . Auch der diesjährige Cyclus ſcheink

wieder eine große Anziehungskraft auf das Mannheimer kunſtliebende

und kunſtſuchende Publikum auszuüben . Der geſtrige erſte Vor⸗

leſungsabend war ſehr zahlreich beſetzt . Die Zuhörer füllten den

geräumigen Sgal des Bernhardushofes bis auf den letzten Platz .

Während das Thema der bisherigen Vorleſungen ſich auf die ita⸗

lieniſche Kunſt und Kultur bezog , will Thode in ſeinen dies⸗ und

nächſtjährigen Vorträgen ein umfaſſendes Bild der nordiſchen

Malerei , vor Allem der deutſchen und niederländiſchen , entwickeln .

Die Behandlung dieſes Themas wird , wie Herr Thode in ſeinem

geſtrigen Vortrage , der gewiſſermaßen die Einleitung und Vorberei⸗
kung zu den künftigen Vorleſungen bildet , mittheilte , fünf Cyclus

umfaſſen , ſich alſo auf fünf Jahre vertheilen . Der erſte , alſo dies⸗

jährige , Cyelus ſoll die niederländiſche Malerei des 15 . Jahrhunderts
behandeln , der zweite Cyelus die deutſche Malerei bis Dürer um⸗

faſſen , der dritte Chelus ſich auf die niederländiſche Malerei des 16 .

Jahrhunderts erſtrecken und der vierte und füunfte Cyclus ſoll der

ſchwediſchen und holländiſchen Kunſt gewidmet ſein . „Gegenſeitige
bindende Verpflichtungen auf dieſe Vorträge können wir , ſo be⸗

merkte Herr Thode zu dieſen programmatiſchen Erklärungen , „aller⸗

dings nicht übernehmen , ich weiß ja auch nicht , ob ich wieder ein⸗

geladen werde . “ Dieſe letzten Bemerkungen hat Herr Thode ſicherlich

nur ſcherzhaft gemeint , denn er wird an der herzlichen Aufnahme ,

die ihm alljqährlich beim Wiederbeginn ſeiner Vorleſungen das dank⸗

bare Mannheimer Publikum bereitet , erſehen haben , wie willkommen

er ſtets in unſerer Stadt iſt und wie großes kiefgehendes Intereſſe

in den weiteſten Schichten unſerer Bevölkerung ſeinen Vorleſungen

entgegengebracht wird . An der „ Einladung durch den Kaufmän⸗

niſchen Verein “ , dem das nicht hoch geuug zu ſchätzende Verdienſt

ſicherlich nicht
Lage ſein , dieſen

abgeſtochen .

u können.

In ſeinem geſtrigen einleitenden 2

die nordiſche , d. h. germaniſche Malerei , im Allgemeinen und über
ihren Gegenſatz zur italieniſchen Kunſt . Die Schilderung der nor⸗
diſchen Malerei ſei keine ſo leichte Aufgabe , wie die Behandlung der

italieniſchen Kunſt , denn unmittelbar ſprechen die Schöpfungen der

letzteren , ſprechen die großen Erſcheinungen auf literariſchem und

künſtleriſchem Gebiete . Redner bemerkt , daß er dem Thema ſeiner
jetzigen Vorträge nicht das Wort „ Kultur “ hinzugefügt habe , weil ,
in dem Sinne , wie in Italien die Kultur in überſichtlicher Form zur
Kunſt in Beziehung zu ſetzen iſt , ein unmittelbares Verhältniß zwiſchen
den Werken der nordiſchen Kunſt und der nordiſchen Kultur nicht vor⸗

handen iſt . Was den Unterſchied zwiſchen der italieniſchen und der

nordiſchen Malerei anbelange , ſo ſei der Grundzug der erſteren ein

unendliches Gefühl für Schönheit , Klarheit und Einfachheit , ver⸗
bunden mit relgiöſem Empfinden , während ſich in den nordiſchen
Werken ein eigenthümlich erregtes Leben zeige , verwirrend in manchen

Dingen , oft ſogar abſtoßend . eſer Unterſchied ſei zurückzuführen

age ſprach Herr Thode über

auf den Umſtand , daß die religiöſe Bewegung , die im 14 . Jahr⸗
hundert durch Italien ging , im Norden nicht ſo ſtark einſetzte .

auch noch einen tie

dieſer in den ve

Gewöhnlich würde

ren Grund habe dieſer Unterſchied und zwar 2
iedenen Charaktereigenthümlichkeiten der Raſſen .

geſagt , die italieniſche Kunſt ſei eine reale , die

denn eine ſo idealiſtiſch veranlagte Raſſe wie die germaniſche , könne

ſich mit der Realiſtik nicht begnügen . Gerade das Streben der nor⸗

diſchen Kunſt , die Natur möglichſt getreu wiederzugeben , ſei ein höchſt

idealifti
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Redner weiſt dann nach , daß ſich bei den

italieniſchen Künſtlern zu dem religiöſen Empfinden ein abwägender

Verſtand geſellte , während die nordiſche Kunſt ſich von ihrem Gefühl
und von ihrer Phantaſie leiten und oft zu Uebertreibungen hinreißen

ließ . Auch in der Beſchränkung des Stoffes zeigt ſich der große

Unterſchied zwiſchen der italieniſchen und der nordiſchen Kunſt . Wi

rend der italieniſche Maler ſeine ganze Kunſt faſt immer auf eine

Perſon konzentrire und alles Andere zurücktreten laſſe , ſchaffe der

nordiſche Künſtler ein bewegtes Bild , die Landſchaft , in die er den

Menſch hineinſtelle . Bei der italieniſchen Kunſt bewundern wir daz

höchſte Erfaſſen nach der Seite des Stiliſtiſchen , des Plaſtiſchen und

der Harmonie , während bei der nordiſchen Kunſt ein anderes Einheits⸗

prinzip obwaltet : hier iſt als das höchſte Prinzip das Prinzip des

Lichtes im Zuſammenhang mit der Farbenwirkung zu bezeichnen .
* Die Photvgraphiſche Geſellſchaft Mannheim veranſtaltet in

dieſem Jahre wiederum , wie im vorigen Jahre , eine interne Aus⸗

ſtellung von Photographien ſeitens der Mitglieder . Die Ausſtellung

findet am 7. Dezember ſtatt . Der Ort wird noch näher bekannt

gegeben . Der letzte Annahmetermin für die einzuliefernden Bilder

iſt der 30 . November . Denjenigen Herren und Damen unter den

Amateuren , die ſich gerne an der Ausſtellung mit Preisbewerbung

betheiligen möchten , ſteht die Betheiligung gegen Erwerb einer Mit⸗

gliedskarte der photographiſchen Geſellſchaft offen . Auch diesmal

ſind verſchiedene anſehnliche Werth⸗ und Geldpreiſe vorgeſehen .
Die vorjährige Ausſtellung der vereinigten Mannheimer und Lud⸗

wigshafener Geſellſchaften war ſehr gut beſucht , und wird ſich

mancher Beſucher wohl noch der ſehr beachtenswerthen Leiſtungen

unſerer ſtrebſamen Amateure gerne erinnern . In der photogra⸗

phiſchen Geſellſchaft finden im kommenden Winter verſchiedene Vor⸗

träge mit Vorführung von Projektionsbildern , ſowie Diskuſſions⸗
abende ſtatt . Durch Betheiligung an der Magdeburger Wander⸗

mappenvereinigung hat ſich die photographiſche Geſellſchaft in den

Stand geſetzt , ihren Mitgliedern die Werke von ſehr hervorragenden

Amateurphotographenvereinen zeigen zu können und ſieht die Geſell⸗

ſchaft ſomit einer ſehr intereſſanten Winterſaiſon entgegen . Alles

Nähere betreffs der Ausſtellung iſt bei Herrn Guſtav Spangen⸗

berg , J 1, 6, zu erfahren und nimmt derſelbe Anmeldungen und

Bilder in Empfang .
* Falbs Wetterprophezeiungen . Für die Zeit vom 1. bis zum

7. November prophezeit Falb ziemlich regneriſches Wetter . Die

Temperatur ſteht allenthalben über der normalen und erreicht zuletzt
eine ſehr bedeutende Höhe . Schneefälle dürften kaum eintreten .
8. bis 21 . November : Es wird ſehr trocken . Nur um den kritiſchen
Termin des 15 . ( 1. Ordnung ) ſtellen ſich unbedeutende Regen ein ,

worauf jedoch das Wetter ſofort wieder ſchön wird . Die Temperatur ,
die zuerſt meiſt nahe der normalen liegt , ſteigt zur Zeit des kritiſchen
Termins ungeſpöhnlich hoch , fällt aber gleich darauf wieder . Schnee⸗

fälle kommen in dieſer Zeit nicht vor . Zwiſchen dem 22 . bis 30 ,

November treten ausgebreitete Regen ein , die in Oeſtedreich und

Frankreich beſonders ergiebig ſind . Auch Schneefälle ſtellen ſich in

den erſten Tagen zahlreich ein . Später tritt — Gewitterneigung
an ihre Stelle . Die Temperatur ſinkt in den erſten Tagen tief unter

die normale , hebt ſich aber dann ſofort wieder über dieſe , Der 30 .

iſt ein kritiſcher Termin 3. Ordnung , in deſſen Nähe die Niederſchläge

ſtellenweiſe auch in Deutſchland bedeutend ſind .
* Ein Coloſſal⸗Schwein im Gewichte von 508 Pfund Schlacht⸗

gewicht wurde geſtern durch Metzger Weſſch im ſtädt . Schlachthofe
Es iſt dies das ſchwerſte Thier , welches bis jetzt im
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hieſigen Schlachthofe geſchlachtet wurde .
* Muthmaßliches Wetter am 1. und 2. Nob . In Nordſkandi⸗

nabien ſteht das Barometer auf 740 mm . Ueber Irland , der größeren

weſtlichen Hälfte von Frankreich , Mitteldeutſchland , dem weſtlichen

Pommern und ſüdlichen Rußland behauptet ſich aber noch je ein

Hochdruck von 765 mm . In Italien iſt das Barometer auf 7083 öwm

geſtiegen . Für Sonntag und Montag iſt bei etwas gelinderer Tem⸗

peratur vorwiegend bewölktes , aber faſt durchweg trockenes Wetter

zu erwarten .

Verſammlungs⸗ und Vergnügungskalender .
Freitag , 31 . Oktober . Vergnügungen : Hoftheater :

Der Bettelſtudent . ( Chorbenefiz . ) — Apollotheater : Vor⸗

ſtellung 8 Uhr . — Panorama : Erſtürmung von Bazeilles .

Polizeibericht vom 31 . Oktober .

1. Heute früh 19 % Uhr entſtand in einem hieſigen Gaſthaus in
der Unterſtadt dadurch ein Zimmerbrand , daß ein Vorhang Feuer
fing . Das Feuer wurde durch Hausbewohner wieder gelöſcht .

2. Ein heute früh 5½ Uhr in einer Bäckerei in R 7 ausge⸗
brochener Kaminbrand wurde durch die Berufsfeuerwehr wieder ge⸗

löſcht .
3. Von noch unbekannten Thätern wurden dahier entſpendet :

a. in der Zeit vom 22 . September bis 9. Okt . im Hauſe L. 2, 9.
ein Reißzeug ;

b. in der Nacht vom 18 . /19 . d. M. aus einem verſchloſſenen
Lagerplatz im Guttemannsgelände dahier ein ½ Jahr altes

Schwein ( Ferkel ) ;
e. in der gleichen Nacht im Hauſe I . 6, 8 eine badiſche Fahne ;
d. in derſelben Nacht ein am Portierhäuschen des Stadtparks

angebracht geweſener großer Schau⸗Thermometer gez . Gebr .
Buddeberg .

Um ſachdienliche
erſucht .

4. Verhaftet wurden 17 Perſonen wegen verſchiedener ſtraf⸗
barer Handlungen .

Nus dem Großberzogthum .
— Elzach , 30. Okt. Mit dem geſtrigen Tage ging durch Kauf ;

das der Eliktrizitäts⸗Geſellſchaft „ Energie “ Triberg gehörende elek⸗

triſche Werk hier , vorbehaltlich der Genehmigung des Bürgeraus⸗
ſchuſſes , um den Preis von 27 000 % ( 25 000 / für Wohnhaus ,
Werk und Freileitung , und 2000 % für Matexialvorräthe ) in das

Eigenthumsrecht der Stadtgemeinde Elzach über . Durch den Kauf
iſt der Fortbeſtand einer elektriſchen Anlage in hieſiger Stadt geſichert .

0, Triberg , 30 . Okt . In der Induſtrie iſt in letzter Zeit ein

weiterer Anzug zu verzeichnen . Faſt ſämmtliche hieſigen Betriebe

Mittheilungen an die Schutzmannſchaſt wird
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arbeiten über die Zeit . Die Eiſengießereien gehen ſehr ſtreng . Hoffent⸗

Iich hält es kecht lange ſo an .
c, Furtwangen , 30 . Okt . Die Uhrenfabriken laſſen gegenwärtig

Aber die Zeit arbeiten , ein Zeichen , daß die Pachfrage nach dieſem
Artikel ſtärker geworden iſt . Doch hört man immer noch über die

Preiſe klagen .

pfalz , Beſſen ung Umaebung .
* Birkenhördt , 29 . Okt . Zu dem bereits berichteten Mordver⸗

ſuch weiß der „L. . “ Folgendes zu melden : Der 28 Jahre alte

Maurer Jofef Farſchon , Sohn von Sebaſtian J aus Böllenhorn ,

unterhielt im Jahre 1899 mit der 20 Jahre alten Marie Drieß

pon da ein Liebesverhältniß , welches jedoch von Seiten der Eltern

des Mädchens nicht geduldet wurde . Letzteres mußte ſich nach

Frankfurt a. M. in Stellung begeben , und es hörten ſomit die Be⸗

ziehungen zu Farſchon auf . Nachdem nun aber die Drieß im Laufe
8wieder zu ihren Eltern zurückgekehrt war ,

ſuchte Farſchon das frühere Verhältniß wieder fortzuſetzen .
wurde ihm jedoch von ſeiner Geliebten bedeutet , daß ihre Eltern

immer noch einem derartigen Verhältniß ſtreng entgegen ſeien , er

möge ſich deshalb ein anderes Mädchen ſuchen . Farſchon bedrohte
nun Frl . Drieß des öfteren mit Todtſchießen , wobei er zu äußern

pflegte : „ Wenn ich Dich nicht haben ſoll , dann darf Dich ein Anderer

auch nicht haben . “ Am Abend des verfloſſenen Sonntages wollte

ſich Marie Drieß mit ihrer Schweſter und einer Freundin von Böllen⸗
horn hierher zur Kirchweihe begeben , als ihnen unmittelbar vor dem

hieſigen Ortseingange Farſchon , der ſich jedenfalls vorher hinterſtellt

hatte , nachfolgte . Derſelbe erfaßte Marie Drieß am Arm mit den

Worten : „ So , wenn Du jetzt nicht mit mir gehſt , dann ſchieße ich

Dich todt ! “ Das Mädchen glaubte jedoch den Worten des Farſchon ,

der , wie oben erwähnt , ſchon öfter mit Todtſchießen gedroht hatte ,

nicht und e : „ Nein , ich gehe nicht mit Dir ! “ Daraufhin zog

Farſchon ſeinen Revolver und feuerte auf das Mädchen , das er

immer noch am Arme hatte , zwei ſcharfe Schüſſe ab , deren einer den

linken Oberarm durchbohrte , während der andere den Aermel ihres

Jaquets ſtreifte . Auf die Hilferufe des Mädchens hin ſuchte der

Thäter das Weite . Bis jetzt fehlt noch jede Spur von ihm .
* Pirmaſens , 30 . Gleich anderen Zentren der Schuh⸗

induſtrie , hat auch unſer Platz wieder etwas regere Beſchäftigung

zu verzeichnen . Arbeitsloſe , die ſich um Beſchäftigung an die ſtädt .

Verwaltung wenden , ſind dieſes Jahr bedeutend weniger als im Vor⸗

jahre vorhanden .
*

Darmſtadt , 30 . Okt . Sehr überraſchend für hieſige Kreiſe

kommt die Nachricht von der plötzlichen zur Dispoſitionsſtellung des

Oberſten Rüdt von Collenberg , Kommandeur des Leibg . ⸗Inf . ⸗Regts .

Nr . 115 . Er war über 2 Jahre Kommandeur des Regiments und

erfreute ſich ſowohl in Militär⸗ wie in Zivilkreiſen großer Beliebtheik .

Der Weggang des beliebten Offiziers wird ſehr bedauert . Zu ſeinem

Nachfolger iſt Herr Oberſtleutnant von Boſſer , Kommandeur des

Garde⸗Jägerbataillons , ernannt worden .

SkOkk.
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Anfechtung ſtädtiſcher Wahlen . Der hieſige Bezirksrath hatte

ſich in einer heute Vormittag ſtattgefundenen außerordentlichen
Sitzung mit dem durch Herrn Süßkind eingelegten Proteſt gegen die

in der zweiten Wählerklaſſe erfolgte Wahl des mationalliberalen

Schreinermeiſters Kraus zu befaſſen . Zu der Verhandlung waren

die Herren Erwin Paul und Joſef Leonhard als Vorſitzende

der Wahlkommiſſionen im erſten und vierten Diſtrikt geladen worden .

Nach Eröffnung der Sitzung verlas der Vorſitzende des Bezirksraths ,

Herr Geheimer Regierungsrath Lang , den Wahlproteſt und machte

anſchließend hieran Mittheilungen über das Ergebniß der veranſtal⸗

teten Erhebungen . Hiernach iſt im erſten Diſtrikt ein Wahlzettel
des parteiloſen Bürgerwahlvereins , auf dem ſich der Name Schoek

mitbefand , abgegeben worden , auf dem die Namen zwar nicht durch⸗

geſtrichen worden waren , dagegen befand ſich auf der Rückſeite des

Zettels ein Gedicht , in welchem es hieß , daß der betreffende Abgeber

des Wahlzettels gar Niemand wählen wolle , weil „ man doch mache,

was man wolle “ . Die Wahlkommiſſion hatte dieſen Zettel für un⸗

giltig erklärt . Im vierten Diſtrikt war auf den Namen des Wirths

„ Friedrich Wagner “ zweimal gewählt worden , die Kommiſſion hatte

beide Stimmen für giltig erklärt . Herr Süßkind begründete ſeinen

Proteſt . Im erſten Wahldiſtritt hätte der Zettel für giltig erklärt

werden ſollen , denn es ſeien keine Namen ausgeſtrichen worden und

das auf der Rückſeite befindliche Gedicht ſei kein äußeres Merkzeichen ,

auf Grund deſſen nach den geſetzlichen Beſtimmungen die Wahl für

ungiltig hätte erklärt werden können . Er beantrage , den Zettel nach⸗

träglich für giltig zu erklären , ſodaß Schock , der 1037 Stimmen er⸗

halten habe , eine Stimme mehr bekommen müſſe , er ſomit dann die

gleiche Stimmenzahl wie Kraus habe . Was die Wahl im 4. Diſtrikt

anbelange , ſo hätte die Wahlkommiſſion den einen der beiden Zettel

für ungiltig erklären müſſen . Süßkind ſtellt hier den Antrag ,

die Streichung nachträglich zu vollziehen . Der Schlußantrag des

Herrn Süßkind geht dahin , „die Wahl des Herrn Kraus für ungiltig

zu erklären und eine Erſatzwahl vorzunehmen . “ Nachdem nach Herr

Leonhard den Hergang der Sache im 4. Diſtrikt mitgetheilt ,

zieht ſich der Begirlsrath zur geheimen Berathung zurück .

Letztere dauerte ecirca ½ Stunde . Nach dem Wiedererſcheinen

des Begirksraths verkündet Herr Geh . Regierungsrath Lang , der

Bezirksrath habe dahin entſchieden , daß die Wahl des Herrn Kraus

für ungiltig zu erklären und für ihn eine Neuwahl anzu⸗

ordnen ſei . In der Begründung dieſer Entſcheidung führte der Vor⸗

ſitzende aus , daß im erſten Diſtrikt der einen Zuſatz enthaltende

Zettel mit Recht für ungiltig erklärt worden ſei ; dagegen ſei es un⸗

ſtatthaft , daß , wie dies im 4. Diſtrikt geſchehen , auf einen Namen

zweimal gewählt werde . Da es aber nicht möglich ſei , zu ermitteln ,

ob die zwei auf den Namen „ Friedrich Wagner “ abgegebenen

Stimmen gerade Herrn Kraus zugefallen ſeien , ſo halte der Bezirks⸗

rath nach Lage der Sache eine Neuwahl für das Richtige und

habe diesbezüglich erkannt . ( Die Neuwahl hat durch die zweite Wäh⸗

lerklaſſe zu erfolgen . Die Red . )
* * *

* Zimmerbrand . Heute Nacht wurde von einem Ange⸗

ſtellten der Wach⸗ und Schließgeſellſchaft ein Zimmerbrand in

dem Hauſe 7 1, 13 , „ Goldene Gerſte “, bemerkt . Die Haus⸗

bewohner konnten den . Brand raſch unterdrücken , ſodaß die

Berufsfeuerwehr nicht gerufen zu werden brauchte .
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Cheater , Kunſi

Theater⸗Notiz . Man ſchreibt uns : Diejenigen Sperrſitz⸗

abonnenten , welche den Tagespreis für die Benefize⸗Vorſtellung mit

dem Abonnement entrichtet haben , wollen das letzte im Block befind⸗

liche Billet zur heutigen 1. Verpflichtungsvorſtellung abgeben .

EConcert des Philharmoniſchen Vereins . Der Philharmoniſche
Verein hat , ſeinem Prinzipe getreu , nur Künſtler erſten Ranges vor⸗

Alführen , ſich für ſein geſtriges erſtes Saiſon⸗Concert die Mitwirkung

des Klaviervirtuoſen Moriz Roſenthal zu ſichern gewußt . Die

Fama iſt zuweilen eine recht unzuberläſſige Dame , wie man nicht

Es

2

ausſprechen laſſen .

ſelten zu erfahren Gelegenheit hat , allein dasjenige , was ſie über

Moriz Roſenthal verkündete , hat doch einen reellen Untergrund . Ein

noch verhältnißmäßig junger Mann trat geſtern in einfach ſchlichter

Weiſe an den Flügel und ſpielte in eben dieſer Weife Chopin ' s nur

allzu ſelten gehörtes , hochpoetiſches Klavier⸗Concert mit Orcheſter ,
- moll , in wahrhaft künſtleriſcher Vollendung . Roſenthals aus⸗

gezeichnet ſchöner , klangvoller Anſchlag nahm den Hörer ſofort für

ihn ein , nicht minder die poetiſche Auffaſſung des Werkes und die

durchaus tadelloſe Technik . Roſenthal wußte durch ausgezeichnete

Phraſirung und ein inniges Anſchmiegen an den Orcheſterpart zu

feſſeln , auch beherrſchte er den Rythmus und alle Tempomodifikationen
in tadelloſer Weiſe . Man konnte ſich die Interpretation dieſer ſchönen

Kompoſition kaum beſſer wünſchen und der Eindruck auf das Publikum
war ein erſichtlich feſſelnder . Noch eine weitere Compoſition Chopin ' s ,

ſeine bekannte und mit Recht hochgeſchätzte Berceuſe , fand unter den

Händen Roſenthals eine gleichfalls poeſievolle , duftige Wiedergabe .
Wer eine ſo außerordentliche und von kaum einem Andern erreichte

techniſche Virtuoſität beſitzt , wie Herr Roſenthal , der will ſie natür⸗

lich auch zeigen und zur Geltung bringen und deßhalb beſtanden ſeine
weiteren Klaviervorträge nur noch in eigentlichen Virtuoſenſtücken

oder vielmehr Kunſtſtücken bon nicht bedeutendem künſtleriſchen

Werthe , das Beſte unter denſelben war noch Liszt ' s Transcription
der Tarantella aus der Stummen von Portick . In dieſen Stücken

entfaltete Roſenthal eine Kraft des Anſchlags und eine Fingerfertig⸗
keit , welche geradezu als ſtaunenswerth bezeichnet werden müſſen .
Die Zeit , in welcher in den Coneertſälen ſolche Paradeſtücke gerne

gehört wurden , liegt ſchon ziemlich lange hinter uns , allein immerhin
war es intereſſant , in Roſenthal noch einen der hervorragendſten
Vertreter dieſer Richtung zu hören , nachdem er ſich vorher als reifer

gediegener Künſtler legitimirt hatte . Das Vereinsorcheſter ſpielte
unter Leitung des Herrn Muſikdirektors Gaul s die Begleitung des

Chopin ' ſchen Concertes in vortrefflicher Weiſe und ebenſo auch die

übrigen Orcheſterwerke , von welchen das bedeutendſte und intereſſan⸗

teſte , eine noch ungedruckte , bisher unbekannt gebliebene vierſätzige

Symphonie von Joſeph Haydn war . Dieſelbe ſteht , ent⸗

gegen der Eigenart Haydn ' s in moll , ſie bietet ganz hübſche , ernſter

gehaltene , wenn auch gerade nicht hochbedeutende Muſik . Das Con⸗

cert hatte lebhaftes Intereſſe erregt , der Beſuch war ein ungemein

ſtarker .
Frankfurter Schauſpielhaus . Im Kunſtleben unſerer Stadt hat

ſich geſtern Abend ein bedeutſames Exeigniß vollgogen : Das alte

Schauſpielhaus hat ſeine Pforten zum letzten Male zu einer Vor⸗

ſtellung geöffnet . 120 Jahre hat es als Pflegeſtätte deutſcher Schau⸗

ſpielkunſt gedient , ehrenvoll durch die darin gebotenen Leiftungen ,
geheiligt durch ſeine Beziehungen zu Goethe und der Frau Rath,
durch manche Sturm⸗ und Drangperiode immer wieder glücklich hin⸗

durchgeführt von der Opferfreudigkeit Frankfurts . Schon wochen⸗

lang warf das Ereigniß ſeine Schatten voraus . Seit Wochen wurde

bereits ein „ Dramen⸗Chelus zum Abſchiede vom alten Schauſpiel⸗

hauſe “ gegeben , der theils Werke von Autoren brachte , die mit dem

Haufe in engerer Verbindung geſtanden hatten , theils Werke , die ein

Spiegelbild ihrer Zeitepoche waren . Das Haus war bis auf den letzten

Platz gefüllt und zum Abſchied mit Guirlanden geſchmückt . Auch die

letzte Vorſtellung brachte ein Goethe ſches Werk : „ Jphigenie auf

Tauris “ mit Frl . Bloch in der Titelrolle . Unaufhörlich wurde nach

den Aktſchlüſſen ſowohl , wie zum Schluß Beifall geſpendet , immer

und immer wieder mußte der Vorhang ſich heben . Die eigentliche

Abſchiedsfeier , über der ein elegiſcher Hauch ſchwebte , bildete der

Epilog von Emil Claar , geſprochen von Frl . Bloch , umgeben vom ge⸗

ſammten Perſonal . Schließlich ergriff Herr Intendant Claar ſelbſt

das Wort zu einer Dankſagung und dem Wunſche „ Auf Wieder⸗

ſehen “ !
Adolf Schreyer⸗Ausſtellung , Frankfurt . In den Hermes⸗

ſchen Gemälde⸗Sälen , Frankfurt a. . , iſt ſoeben eine

Sonderausſtellung von Gemälden des verſtorbenen Frankfurter
Meiſters Adolph Schreyer eröffnet worden , die einen guten
Ueberblick über das Schaffen des berühmten Künſtlers gewährt .

re Kollektionen ſandten zu gleicher Zeit für dieſe November⸗

Ausſtellung : Erich Nikutowski , Düſſeldorf , und der ausge⸗

zeichnete Pariſer Meiſter Paul Albert Besnard , während

ferner faſt alle unſere erſten Meiſter mit ausgeſuchten Werken ver⸗

treten ſind . Wir nennen nur : A. Böcklin , Hans Thoma , Lenbach ,

Liebermann , Ühde , Schönleber ete . — Beſonders zu erwähnen iſt

noch ein brillantes Damenbildniß des engliſchen Portraitmalers

John Lavery . 0

Nochmals Sarah Bernhard . Gegenüber der Mittheilung der

Staatsbürger⸗Zeitung erklärte einer der geſchäftlichen Leiter der

Bernhard ' ſchen Tournee einem Mitarbeiter eines hieſigen Blattes ,
daß Frau Sarah Bernhard als Tochter einer deutſchen

jüdiſchen Muſiklehrerin aus Frankfurt a. M. in Habre

geboren worden iſt , aber nie längere Zeit in Deutſchland zugebracht

hat . — Nach derſelben Quelle hat der Kaiſer nach der Tosca⸗Vor⸗

ſtellung der Künſtlerin durch den Grafen Hochberg ſeine Anerkennung

Dem Vernehmen nach werde auch Sarah Bern⸗

hard vom Kaiſerpaare empfangen werden .

Kleine Mittheilungen . Otto Ernſt verwahrt ſich dagegen ,

daß ſein neues Drama „ Gerechtigkeit “ , wie da und dort ge⸗

ſchehen , als „ Journaliſtenkomödie “ bezeichnet werde . Er ſchreibt :

„ Die Gerechtigkeit “ iſt nicht eine Komödie des Journalismus und

will es auch nicht ſein ; ſie iſt eine Komödie der Revolverpreſſe .

„Gerechtigkeit “ iſt der Titel eines Revolverblattes , und das Stück

ſtellt den Kampf eines Künſtlers mit den Gentlemen dieſes Blattes

dar . “ — Die Verlegung der Univerſität Dorpat nach Wilna

ſoll bereits im nächſten Jahre erfolgen . — Das Asklepion von
Kos iſt , wie die Münchener „ Allgemeine Zeitung “ mittheilt , von
dem Tübinger Dozenten Dr . Herzog aufgedeckt worden — In Paris

iſt am 29 . Oktober ein wohlbekannter Schriftſteller , Jules Briſſon ,
Vater des wohlbekannten „ Temps “ ⸗Mitarbeiters Adolf Briſſon ,

geſtorben . Jules Briſſon war 1828 zu Cabara in der Gironde

geboren und hatte ſich früh der Schriftſtelleret und Politik zuge⸗
wandt . Eine Gedichtſammlung und einige Romane bildeten ſeine

erſten Arbeiten . Im Jahre 1848 war er Mitarbeiter der „ Tribune “
in Bordeaux und verfeindete ſich allmählich durch ſeine republikani⸗
ſchen Artikel mit der kaiſerlichen Regierung ; er ſchloß ſich an

Männer wie Jules Simon , Thiers , Erneſt Picard und ſpäte Jules

Ferry an . 1888 gab er mit ſeinem Sohne die „ Aunales politiquos et

littéraires “ heraus und gründete 1887 den „ Parti national “ , in dem

er Boulanger heftig verfolgte .

Heueſte Dachrichten und Telegramme .
* München , 30 . Okt . Der preußiſche Eiſenbahnminiſter

Budde trifft in den nächſten Tagen hier ein , um ſich dem

Regenten vorzuſtellen und weiterhin Stuttgart und Karls⸗

ruhe zu beſuchen . Hier ſoll die Frage der Fortführung der

Mainkanaliſation erörtert werden .
* Berlin , 30 . Okt . Der engliſche Botſchafter

am hieſigen Hofe begibt ſich am Samstag nach London , um

während der Anweſenheit des deutſchen Kaiſers in

England ebenfalls daſelbſt anweſend zu ſein .

Bozen , 30 . Okt. In Male im Salzbergthal wurden zwei
Erdſtöße verſpürt , die von unterirdiſchem Rollen begleitet waren .

Aberdeen , 30 . Okt . Vei der Wahl des Rektors der
Univerfität wurde der Schatzkanzler Ritchie mit 360 Stimmen

gewählt . Das liberale Mitglied des Parlaments Asquith erhielt
232 Stimmen .

Temesvar , 30 . Okt . Hier wurden mehrere Perſonen ,
darunter eine Dienſtvermittlerin verhaftet , weil ſie den Ex⸗
port junger Mädchen nach dem Balkan , beſonders nach
Bosnien gewerbsmäßig betrieben hatten .

* Seranton , 30 . Okt . Die zur Beilegung des Bergar⸗

beiterausſtandes eingeſetzte Kommiſſion begann ihre prak⸗

wundete Republikaner ſollen

tiſchen Unterſuchungen über Grubenarbeiten über und unter Tage .
— Einem Telegramm aus Hazleton zufolge ſind in zwölf ver⸗

ſchiedenen Kohlengruben die Arbeiter wieder in den Ausſtand ge⸗
treten , da die Grubenbeſitzer den Forderungen der Arbeiter ſich

widerſetzten .

* Petersburg , 30 . Okt . Eine außerordentliche türkiſche

Geſandtſchaft , mit Furchan Paſcha an der Spitze , iſt in Jalta
eingetroffen und im Hafen feierlich empfangen worden .

* Pokohama , 30 . Oktober . Der vom Kabinet genehmigte

Flottenvermehrungsplan weiſt eine jährliche Ausgabe von

16,500,000 Yen auf . Er ſieht von 1904 ab u. A. den Bau von drei

Schlachtſchiffen , drei großen gepanzerten Kreuzern und zwei kleinen

Kreuzern vvr .
Nokohama , 30 . Okt . ( Reuter . ) Der Kaiſer von Korea

erhob ſeine Favoritin Namens Om zum Range einer Kaiſerin .

Kaiſer Friedrich und die Begründung des deutſchen Reiches .
* Hamburg , 30 . Okt . Die „ Hamb . Nachr . “ veröffentlichen

eine Erklärung von Proſeſſor Horſt Kohl , in der der von Prof .

Lorenz in ſeinem Werke Kaiſer Wilhelm und die Begründung des

Reiches geäußerte Verdacht , der über die Stellung des Kron⸗

prinzen zur Kaiſeridee handelnde Paſſus der „ Gedanken

und Erinnerungen “ ſei einer in den ſogenannten Tagebuchblättern

Buſch ' s vom 10 . Februar 1889 enthaltenen Stelle entnommen und

ohne Bismarcks Vorwiſſen oder Zuſtimmung in das Buch des Fürſten

gekommen , als unbegründet und als „ ſchwere Beleidigung der wiſſen⸗

ſchaftlichen Ehre des verantwortlichen Herausgebers der „Gedanken
und Grinnerungen “ zurückgewieſen wird .

Von den Burenführern .

„ London , 30 . Okt . Die „ Contemporary Review “ veröffenk⸗

licht einen Artikel Bothas , in welchem es heißt , die Aeußerungen
der Generale ſeien falſch ausgelegt und ihre Handlungen unlauteren
Beweggründen zugeſchrieben worden , die von ihnen verfolgten Ziele

ſeien unrichtig därgeſtellt und verurtheilt worden . Die Generale
hätten niemals geſucht , ſich über die Friedensbedingungen hinweg⸗
zuſetzen , ſondern nur darnach geſtrebt , daß den Buren die ſofortige

ilfe , deren ſie benöthigten , zu Theil werde . Die Gewährung

einer ſolchen Hilfe würde eins der wirkſamſten Mittel zur Durch⸗
führung der Abſichten der engliſchen Regierung ſein . Hilfe ſei nöthig
ſowohl im Intereſſe des britiſchen Reiches wie in dem Südafrikas .
Die Garniſon in Südafrika müſſe auf 70,000 Mann erhöht
werden , ausſchließlich 30,000 Mann Polizeitruppen . Wenn bei der
Bevölkerung wieder Glück und Wohlfahrt eingekehrt ſeien , könne die
Garniſon um 50,000 Mann verringert werden . Botha vertheidigt
dann in dem Artikel die Haltung der Generale bei der eur opäiſchen

Rundreiſe und erhebk Einſpruch dagegen , daß den Burendelegirten

die Rückkehr nicht geſtattet werde . Er ruft die königliche Gnade

für die Rebellen an .
„ Berlin , 30 . Okt . Dem „ Lokal⸗Anzeiger “ wird aus London

gemeldet : Dewets Buch wird vorausſichtlich unter dem Titel ?

„ Der dreijährige Krieg “ in den nächſten Tagen in London

erſcheinen.
5
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Ortwat - Telegramme des „ General - Hnzeigers “
* Berlin , 31 . Okt . Die Meldung einer parlamentari⸗

ſchen Korreſpondenz , Abg . Baſſermann ſei erkrankt und

müſſe vom Reichstag fernbleiben , wird auch von der National⸗

liberalen Korreſpondenz dementirt .

* Berlin , 21 . Okt . Die Morgenblätter melden : Efne

fürchterliche Panik brach geſtern Abend bei einem

Brande in dem Hauſe eines Droguenhändlers in der Stral⸗

ſunderſtraße aus . Der Brand entſtand vermuthlich durch die

Entzündung von Benzin und anderer leicht entzündlicher
Flüſſigkeiten . Bei der Ankunft der Feuerwehr waren bereits

zahlteiche Bewohner des Hauſes auf das Dach geflüſch⸗

tet , da über die brennende Treppe kein Rückgang möglich war .

Die Feuerwehr rettete die bedrohten Bewohner mit Sprung⸗
tüchern und mechaniſchen Leitern . Bei den Löſchungsarbeiten
fand man noch zwei Kinder in einem Raum , die bereits unten

Rauchbergiftung gelitten und Brandwunden davon getra

hatten . Die Löſcharbeiten dauerten die ganze Nacht fort .
* Berlin , 31 . Okt . Geheimrath Böck feiert heute ſein

jähriges Jubiläum als amtlicher Statiſtiker . 5

* London , 81 . Okt . Der „ Standard “ meldet aus Tientſint
Die Chineſen übernehmen vom 2. November an wieder die Erhebung

der Inlandzölle in Tientſin ,

* Stockholm , 31 . Okt . Der Kronprinz und die Kron⸗

prinzeſſin ſind geſtern Abend nach Baden - Baden abgereiſt⸗
Verlobung des Großherzogs von Heſſen ? 18

*„ Berlin , 31 . Okt . Der „ Münchener Korreſp . “ des „ Berl .

Tgbl . “ erfährt von angeblich vertrauenswürdiger Seite aus
Darm⸗

ſtadt , daß der Großherzog Ernſt Ludwig von Heſſen ſich mit der

Prinzeſſin Kenia von Montenegro ver loben werde . ( Die

Beſtätigung dieſer Nachricht bleibt abzuwarten . Die Red . )

Sitzung des Handelsvertragsvereins .
* Berlin , 31 . Okt . Das „Berl . Tagebl . “ meldet : Der

Ausſchuß des Handelsvertragsvereins , welcher
geſtern hier zuſammentrat , ermächtigte den Präſidenten des
Handelsvertragsvereins , im Verfolge eines Tags zuvor auf Ver⸗

anlaſſung der Regierung zwiſchen dieſer und ihm ſtattgehabten

Beſprechung , dem Reichskanzler in einem ausführlichen Schreis

ben die Anſchauungen des Handelsvertragsvereins zu unter
breiten . ( Siehe Deutſches Reich . )

Unruhen auf Portorieo .
* Newyork , 31 . Okt . Telegrammen aus San Juan zuf

herrſcht auf der Inſel Portorico große Erregung . In P

fanden geſtern und heute zwiſchen Republikanern und Foeder

Kämpfe ſtatt , wobei zwei Perſonen getödtet wurden . Mehrere

Angreifer geweſen ſein . Das Theate
in Ponie mußte infolge der Unruhen die Vorſtellungen ſuspendir⸗

Eruptionen auf Guatemala .
* Waſhington , 31 . Okt .

50 .

nerika⸗Ein Telegramm des a

niſchen Generalkonfuls in Guatemala meldet , daß die Erupti
Vulkans Santa Mar ia fortdauere . Bei Guezamang o

vulkaniſche Maſſen in einer Höhe von 6 Zoll niedergegangen .

Kaffeepflanzungen liegen 7 Fuß unter Sand und Aſche beg
Aus dem Departement Tombador wird gleichfalls von einer vu
kaniſchen Eruption berichtet .

* St . Francisco , 31 . Okt . Eine im Kaffeegeſchäft intereſe

ſirte Firma erhielt aus Guatemala von ihrem dortigen Vertreter ein

Telegramm , demzufolge die Kaffeezone zerſtört und die Ver⸗

luſte ſehr erheblich ſeien .
8 — —

Geſchäftliches .
Von der Turiner Ausſtellung . Das deutſche Kunſthandwerk

hat auf der diesjährigen erſten internationalen Ausſtellung für
moderne dekorative Kunſt in Turin in glänzender Weiſe dominirt

Wie jetzt bekannt wird , wurde der Firma Hofmöbelfabrik Ludwi

Alter in Darmſtadt , welche mit zwei künſtleriſch vollende
durchgeführten Zimmereinrichtungen vertreten iſt , von der Jury di
Goldene Medaille zuertannt .

— — — —



4 . Seite . Generni⸗Aunzeiger .

8

Mannheim , 31 . Oktober .

E4

Volkswirthschalt .
Mannheimer Börſe . Wie wir hören , hat der Vorſtand der

Börſe die Handelskammer auf Montag , den 3. November , Vormittags

11½ Uhr eingeladen , ſich zur Beſichtigung des Verkehrs an der

Börſe einzufinden , um ſich zu überzeugen , wie vortrefflich es gelungen

iſt , den Verkehr , der ſich früher auf der Straße abſpielte , in geeignete

Räume zu lenken . Bericht über dieſen Beſuch , zu dem auch die Preſſe

eingeladen werden ſoll , folgt ſpäter .

Dividendenvertheilungen und Abſchlüſſe . Bamberg : Bam⸗

berger Mälzerei⸗A . ⸗G. von K. J . Deſſauer : Reingewinn M. 107 148

( M. 106 184 ) . Dividendenvorſchlag 9 Proz . ( wie i. . )
Dornap : Rheiniſch⸗Weſtfäliſche Kalkwerke : Die Generalverſamm⸗

lung genehmigte die Bilanz und ſetzte die Dividende auf 7 Proz . feſt .

( Zahlbar ab 1. November . ) — Dresden : Hofbrauhaus , Aktien⸗

bierbrauerei und Malzfabrik , Dresden⸗Cotta : Dividendenvorſchlag

auf Vorzugsaktien Serie I. 10 Proz . ( wie i. . ) , auf Vorzugsaktien
Serie II . 5 Proz . (i . V. 6 Proz . ) . Generalverſammlung 13 . Dezbr .
— Eſchweiler ; : Eſchweiler Bergwerksverein : Die Generalver⸗

ſammlung genehmigke die Bilanz und eine Dividende von 16 Proz .
— Gſſen : . ⸗G. Schalker Gruben⸗ und Hüttenverein : Die Gene⸗

ralverſammlung genehmigte die Bilanz und die Vertheilung von 30

Prozent Dividende . — Görlitz : Aktien⸗Geſellſchaft Görlitzer Ma⸗

ſchinenbauanſtalt und Eiſengießerei : Die Generalverſammlung ge⸗
nehmigte die Bilanz und ſetzte die ſofort zahlbare Dividende auf
9 Proz . feſt . — Hirſchberg : Maſchinenbaugeſellſchaft Starke u.

Hoffmann : Ueberſchuß M. 15053 . Dividende 0. — Leipzig :

Leipziger Bierbrauerei zu Reudnitz Riebeck u. Co. . ⸗G. : Brutto⸗

Gewinn M. 957 770 ( M. 1 103 394 ) . Dividendenvorſchlag 10 Proz .

( wie i. . ) . München : Maſchinenbaugeſellſchaft München
. ⸗G. : Die Generalverſammlung genehmigte die Bilanz , welche eine

Unterbilanz von M. 233 371 (i . V. M. 76 132 Gewinn ) aufweiſt .
— Raſtatt : Waggonfabrik . ⸗G. Raſtatt : Der „ Frankf . Ztg . “
wird unterm 28 . Oktober u. A. Folgendes geſchrieben : „ Die außer⸗

ordentliche Generalverſammlung hatte üher die Beſeitigung der

Unterbilanz , Schaffung von Reſerven und Beſchaffung weiterer Be⸗

triebsmittel zu berathen . Nach dem Bericht des Direktors Jacobs

betrug bis Ende 1901 die unterbilanz rund M. 650 000 , wozu
bis Ende 1902 ein weiterer Verluſt von M. 200 000 kommen bürfte ,

ſodaß mehr als die Hälfte des Aktienkapitals verloren iſt . Zu einer

Geſundung ſei nothwendig eine Verringerung der Unkoſten , eine

Vermehrung des Betriebskapitals um etwa M. 150 000 bis 200 000 ,

Dilgung der Unterbilanz und Schaffung einer Reſerbe für noch eventl .
in Ausſicht ſtehende ungünftige Jahre . Bezüglich des von dem

Schutzkomitee gegenüber den Vorſchlägen der Verwaltung ausgearbei⸗
teten Sanirungsprojekts , wurde bon Seiten des Geh . Kommerzien⸗
raths Koelle , Mitglieds des Aufſichtsraths , betont , daß der Aufſichts⸗
rath auf dieſe Anträge unmöglich eingehen könne . Nach langen De⸗

batten machten die Bankgläubiger Konzeſſionen , dahingehend , daß
die 20 Proz . Baarzahlung nicht nur bezüglich des Kapitals im Falle
der Liquidation , ſondern auch bezüglich der Dividende im gleichen

Rauge mit den Prioritätsaktien Lit . A, die für die Bankforderung

gegeben werden , rangirt . Das Vorrecht der Prioritätsaktien Lit . A

guf Dividende wird von 5 Proz . auf 3½ Proz . reduzirt . Das Stimm⸗

recht ſoll derart geregelt werden , daß die Prioritätsaktien Lit . A,

die an Zahlung für die Bankforderung gegeben werden , je eine

Stimme pro Aktie , die Prioritätsaktien Lit . B und zuſammengelegte
Stammaktien dagegen je 2 Stimmen für jede Aktie haben ſollen .

Schließlich wurde aber der Sanirungsplan der Verwaltung mit 728

gegen 513 Stimmen abgelehnt , ebenſo derjenige des Schutzkomite
mit 750 gegen 491 Stimmen , da bekanntlich Dreiviertel⸗Majorität

erforderlich iſt . Ueber das weitere Schickſal des Unternehmens wird

nunmehr der Aufſichtsrath zu entſcheiden haben . “ — Spandau :

Spandauerberg⸗Brauerei vorm . C. Bechmann , . ⸗G. : Dividenden⸗

vorſchlag 7 Proz . ( 8 Proz . ) . — Steele : R. W. Dinnendahl , . ⸗G.

zu Kunſtwerkerhüttte bei Steele : Die Generalberſammlung genehmigte

Bilanz und Dividende in Höhe von 6½ Proz . , , ſofort auszahlbar . —

Zweibrücken : Vereinigte Parkbrauereien Zweibrücken⸗Pirma⸗
ſens . ⸗G. und Tivoli Zweibrücken : In der vorgeſtrigen Aufſichts⸗

rathsſitzung wurde beſchloſſen , der am 20 . Nov . ſtattfinden Haupt⸗

verſammlung 7½ Prog . Dividende wie i. . , vorzuſchlagen . Die

Hauptverſammlung findet dieſes Jahr hier ſtatt .

Berlin , 30 . Oktt . ( Telegr . ) An der Hauptkaſſe der Dres⸗
dener Bank ſind heute Vormittag einem hieſtgen Kaſſenboten

17000 Mk . von einem Unbekannten geſtohlen worden .

London , 30. , Okt . ( Tel . ) Nach einem Telegramm aus Bel⸗

faſt ſoll der vom Morgantruſt für den Ankauf der Whit e⸗
ſtarlinie zu zahlende Preis 10 699 436 Pfund betragen , und zwar
3 14 / 236 in Baar , 5 034800 in Vorzugsaktien , 2517 400 in ge⸗
wöhnlichen Aktien der neuen Kombination . Die Eigenthümer der

Whiteſtarlinie erhalten ſo über 10000 Pfund für je 1000 Pfund
ihrer Anleihe .

Newyork , 31 . Olt . ( Telegr . ) In der geſtern ſtattgefundenen

Sitzung der Direktoren der Chieago⸗Milwaukee⸗ und St .

Pauls⸗Eiſenbahn wurde über die geplante Kapitals⸗

erhöhung kein Beſchluß gefaßt .

Fraukfurter Eſfekten⸗Societät vom 30 . Okt . Kreditaktien

212 . 30 bz. , Diskonto⸗Kommandit 186 . 40 , Deutſche Bank 209 . 50 bz.
( ſollten bis heute Mittag um 1½ — 2 % Uhr 209 . 1070 bz. notirt

ſein ) , Berliuer Handelsgeſellſchaft 15 . 50 - 60 bz. , Nationalbank f. D.

115 bz. . , Banque Ottomane 116 . 70 bz. Lombarden 29 . 60 . , 50 . ,

Anatol , Eiſenbahn ( 60 pt . ) 94 . 80 bz. 3proz . Mexikaner 26 . 20 bz.
ult . , 26 . 40 . , 30 G. ept . , Zproz . Portugieſen . 60 bz. ult . , Türk .

Looſe 124 . 89 bz. ult . , lIproz . Türken 0 31 . 50 bz. ult . , öproz . Bulgaren
91 . 80 bz. ept . Bochumer 165 . 30 Gelſenkirchen 170 . 70 . , 60 . ,

Harpener 166 . 50 bz. . , Hibernig 170 . 80 . , 70 G. Konkordia 273 . 80

. , 70 G , Neue Boden⸗Akt . ⸗Gef . 162 bz. . , Deutſch⸗Luxemburg .
Vorz . ⸗Aktien 76 . 50 bz. . , Eleltr . Schuckert 71 . 25 bz. . , Elektr .

Helios 10 . 40 bz. G.

Getreide .

Okt . Die Tendenz iſtMaunheim , 30 , etwas ruhiger ,
allein die Forderungen ſind faſt unveränderten . — Preiſe per
Tonne eit Rotterdam : Saxonska Mk . 128 —132 , Südruſſiſcher

Weizen Mk . 121 —140 , Kanſas II neues Mk . 125 —125 ½
Redwinter II Mk. 125 . —, rumäniſcher Mk . 126 ——132 , La
Plata M. —, ſeinre Sorten M. 900 ruſſ . Roggen M. 103 —104 ,

Mixed⸗Mais Dezember⸗Abladung M. 94 —, Donau⸗Mais M. 111 .
La Plata⸗Mais M. 109 , Ruſſiſche Futtergerſte M. 98 —94 , anierik .

Hafer Mk. 115 , ruſſiſcher Hafer Mk . 114 —120 , ruſſiſcher Haſer
Oktober⸗November⸗Abladung M. 107 —114 .

London , 30 . Oktober . ( Baltic . Schluß . )
Weizen im Allgemeinen blieb während des ganzen Mar kes ruhig ,

aber unverändert .
Angeboten : 1 Ladung Californier per September zu 30 sh 6 d.
1 Ladung Calitornjer per Juli zu 31 sh .

1 Ladung Sücl - Russischer per Nopember zu 27 sh § d.
Ladung Kzoy Black Len due out zu 27 sh 10½ d.
Theilladung Nr . 1 Northern ( Duluth ) angekommen zu 27 sh 1½ d.

1 Theilladung Nr . 1 Vorthern ( Duluth ) per Nov . zu 27 sh 9 d.
1 Theilladung Nr . 1 Northern ( Duluth ) ſchwim . zu 27 sh 3 d.

Mais blieb bis Schluß bei ſpärlichen Angeboten ruhig .
Angeboten : 1 Ladung Galatz - Foxanjan und 1 Bessarabian alt

prompt zu 25 sh 9 d.
1 Theillavdung Ockessa Verſchiffung verſchifft zu 25 sh.

1 ( . 8 2 4

5
nahm gegen Schluß des Marktes eine ſtetige, aber ruhige

Haltung an .
Angeboten : 1 Ladung Suc - Russisohe per Nov. ⸗Dez zu 17 8h 7½ dl.
1 Ladung Odessa Nicolajeft per Nov , zu 18 8h n. 1 Ladung per

Nov . ⸗Dez . zu 18 sh . 95 5
Verkauft : 1 Theilladung Odessa - Nicolajeff ſchwimm zu 17 sh 1½ d .

Hafer : Die ſtetige , aber unveränderte Tendenz hielt bis Schluß
des Marktes an .

Rapsſagt wurde mit einer willigeren Haltung geſchloſſen .
Angeboten : Brown Ferozepore old terms per Okt . ⸗November

Verſchiffung nominal .
Brown Ferozepore neweterms per Okt . ⸗Nov. Verſchiffung nominal ,
Caleutta old terms per Okt . ⸗Nov. Verſchiffung 32 sh 3 d.
Caleutta new terms per Okt . ⸗Nov. Verſchiffung nominal .
Cawnpore old terms per Okt . ⸗Nov. Verſchiffung 32 sh .
Cawnpore new terms per Okt . ⸗Nop. Verſchiffung 33 sh 6 d.
Leinſgat wurde gegen Schluß des Marktes einen Schatten ſtetiger .
Angeboten : Bombay per Okt . ⸗Nop. Verſchiffung 47 sh .
La Plata per Dezember⸗Januar Verſchiffung 39 sh .
Caleutta per Okt . ⸗Nov. Verſchiffung 41 sh 6 d bezahlt .

Maunheimer Petroleum⸗Notirung vom 31. Oktober .
Amerikaniſches Petroleum disponibel M. 20 . 80 , ruſſiſches Petroleum
M. 19 . 80 pro 100 Kilo netto verzollt .

Magdeburg , 30. Okt . Kornzucker 88 proz . . 25 . — . 42 , 75 proz .
. 45 — . 65 , Brodraff . I . 27 . 82 , do. 1I . —. —, gem . Raffin . 27 . 57 —00,0

gem . Melis 27 . 07 ruhig .
W Brüſſel , 30 . Okt . ( Schluß⸗Kurſe . ) Spanier 857/ , Italiener

102 . 50 , Türken G 30 . 90 , Türken D 27 . 80 , Warſchau⸗Wiener 490 . —,
Prinz Heinrich —. —.

Liſſabon , 30. Oktober .
London 42 Pence .

Fondon , 30 . Okt . Silber 23/16 , Priv . ⸗Disk . 3 ½, Wechſel
auf deutſche Plätze 20 . 64 .

Valparaiſo , 30 . Okt . Wechſel auf London 16 ¼ .
Rio de Janeiro , 30 . Okt . Wechſel London 12 ½2 .

Geld⸗Agio 26 — Proz . Wechſel auf

New⸗Nork , 30 . Okt . 5 Uhr Nachm . Effecten .

29 . 30 . 29. 30.
London 60 T. Sicht ] . 88½ . 83½ New⸗Hork Central 155¼½ 155d½
Lond . Cable Tranſ . . 87¾ . 87 % North . PaciftePref . 109 — 1095 /
Paris k. S . . 185 / . 18 %½ North . Pac . Com . — — —. —
Deutſchland k. S . 94 %, 94½0 N. Pac . 3 % Bonds 74½ 74½
Atch ,Top. Santa Fe 86˙/½ 87½ Norfolk . Weſt . Pref . 73¼½ 74½
Canadian Paeifie 134½ 135 — Union Pacifie Sh . 103 — 1032 %
Southern Paeifie 69 %8 70 —4 % Bds . p. 1925 137½ 137½
Chie . Milw .&KSt. P. 186½ 188 ½ Silber 50%5. 50½
Denv. Rio Gr . Pref , 90¼ % 90¾ Kanſas Eity Sh . 64 — 64½
Illinois Central 145¼ 145 % United T. Steel 39 % 39½ %
Lake Shore —. — —. — 5 „ Pref . 88 — 88½¼
Loufsville &Naſhv . ] 135½ 135½

New⸗Nork , 30 . Okt . 5 Uhr Nachm .

29 . 30. 29 . 30 .
Roth . Wink . ⸗Weizen Raff . Rio Nr . 7 Dez . . 20 . 15

loco 78 ½ 78 do. Jan . . 25 . 20
„ Oktbr . — — do. Febr . . 35 . 30

„ Novbr . — — do. März . 40 . 40

„ Dezbr . 79 ½⁰ 79 % do. April . 50 . 45

„ Januar — do. Mai . 55 . 50
„ Februar — — do. Juni . 60 . 55
„ März — — do. Juli . 70 . 65
„ Mai 78½ 785/½ MehlSpring⸗Wheat

Mais Oktbr . 66 — eloars - . 05 . 05
„ Novpbr . — — Baumw . ⸗Zuf ,v. Tg. 59000 48000
„ Dezbr . 55¾ % 55%/ ] ] do. ⸗Ausf . nach
„ Januuar — — Großbr . 2000 / 23000
„ Foebruar — — do. ⸗Ausf . n. d.
„ Mai 798 47 % Continent 18000 / 28000

Petroleum Rafined Baumwolle loco . 70 . 65
( in Caſos ) . 50 . 50 do . Okt . . 40 . 86

Raff . Petrol . Stand⸗ do. Noy . . 40 . 34
ard white in . V. . 45 . 45 do. Dez . . 51 . 45

Raff . Petrl . Stand . do. Jan . . 59 . 53
in Philadelphia . 40 . 40 do. Febr . . 830 . 30

Credit Balances do. März . 38 . 30
t Oil City 130 . — 130 . — do. April . 380 . 80

Terpentin⸗Spiritus 53 53½ do. Mai . 84 . 30
Schmalz⸗Weſtern do. Juni . 34 . 29

ſteam . 11 . 65 11. 65/ Baumwolle in New⸗
Schmalz ( Rohe & Orleans 8116 8 —

„Brothers ) 11 . 80 11 . 80 Baumwolle in New⸗
Schmalz ( Wileox ) Orleans p. Okt . . 05 . 98

per Oktbr . 11 . 80 11. 800 Branntw . in New⸗
Talg —— 6 . Orleans p. Okt . . 17 . 14
Zucker 3¹6 3 ½ Kupfer 11. 58/ 11 . 82
Kaffee fair Rio Nr . 7 5 % 5 ½ Zinn 27 . 12 26 . 60
Kaffee RioRr . 7 Okt . . 10] 505 Getreidefracht nach

do. Noy] . 10] . 05] Liverpool 1½ 15—

Tages⸗Slatiſtik .

Zufuhren im Weſten : 28 . 30 .
Winterweizen Bsh . 468 000 443 000

5 957 000 1187 000
Zufuhren a. d. Seeplätz . Weizen , 347 000 263 000
Ausfuhr a. atlant . Häfen „ „ 367 000 832 000
Verkäufe für den Export :

Weizen Bootsladung
Maſs 8

Getreidefracht nach London d 1 75 1 4
5 „ Antwerpen d 1 ½ 1½
1 „ Rotterdam ets . 4 %½ 4 7
55 Pfg· 5 23

1 1 amburg „ 2 27
Nachbörſe Weizen ½ niedriger

Mais

Newyork , 30 . Okt . Abends 6 Uhr . ( Tel . ) Produktenbörſe .
Weizen gab nach auf günſtige Erntenachrichten aus Argentinien , be⸗
deutende Zufuhren im Nordweſten , enttäuſchende Marktberichte aus
Europa , günſtiges Wetter im Weſten und bedeutende Zufuhren im
Innern . Dann feſter auf Deckungen . Schluß feſt .

Mais zog an auf günſtigere Kabelberichte aus Europa , gab
dann nach auf umfangreiches Angebot und Platzverkäufe . Weiterhin
wieder feſter auf Deckungen . Schluß feſt .

Kaffee ſchwächer im Einklaug mit der Matligkeit der ausländ⸗
iſchen Märkte . Schluß ſtill .

Baumwolle ſchwächer auf die Erwarkung umfangreicher Zu⸗
fuhren , unbefriedigende Verhältniſſe an der Fondsbörſe und ent⸗
täuſchende Kabelberſchte . Schluß ſtill .

Chieago , 30 . Okt . 5 Uhr Nachm .
29 . 30 . 29. 30.

Weizen Okt . — — Schmalz Mat . 600 . 68

Dez. 72¼ 72 %¾Pork Okt . 16 . 60 16 . 65

„ Mat 15 . 57 15 . 60
Mais Okt . 55• %½ 55 % „ Mai 14 . 77 14 . 77

50 % 50 % „ Dit 12 . 50 12 . 50
„ Mai 43 — 42½ „ Dez . . 22 . 28

Schmalz Okt . 11 . 20 11 . 10 Speck 11 . 85 11 . 87

55 Doz. . 32 . 35 5
Chicago , 30 . Okt . Abends 5 Uhr . ( Tel . ) Produktenbörſe .

Weizen und Mais wie in Newyork . Schluß feſt .

Liverpool , 30 . Okt , ( Schlußkurſe ) .

30 . 30 .
Weizen per Dez. . 10 ſtetig . 10½ ſtetig

per März . 11 . 10½
Mais per Okt . nom . ruhig . 01 ſtetig

per Jan . . 02¼½ . 025 %

W. New⸗MNork , 30. Okt . ( Mitteldepeſche ) .

Weizen per Dezember 79 . ½ willig
Mais per Dezember 55½ ſchwach
Baumwolle : per Januar . 42 . 32

33 2.
W. Chicags , 380. Okt . ( Mitteldepeſche ) .

Weizen per Dezember 72 78 / willig
Mais per Dezember 50 ½% 50 ſchwach
Schmalz per Januar . 80 . 35
Pork per Jannar 15 . 52 15 . 60

Eiſen und Metalle .

London , 30 . Okt . ( Anfang . ) Kupfer p. Kaſſa 92 —, Kupſer
3 Mongte 52¾ , ſtetig . — Zinn p. Kaſfa 120¼½, Zinn 3 Mongte
119 —, ſtetig . — Blei ſpaniſch 10¼6 , Blei engliſch 11 —, ruhig ,
Zink gewöhnlich 19½½, Zink ſpezial . 19⅛ , ruhig . — Queckſilber 8¼

New⸗Pork ( Eiſen und Stahlmarkt ) .
29 . 30 .

Eiſen Iron Nr . 1 Northern 23 . ——25 . — 23 . ——25 . —
55

Nr . 1 Suthern 22 . ——28 . — 22 . —23 . —
Nr . 1 Soft 22 . — 23 . — 235

Stahlſchienen 28 . — 28 . —5
Beſſemer Stahl 30 . 50 30 . 50
Kupfer 11 . 75 —11 . 95 11 . 65 —11 . 87
Zinn 27 . 12 26 . 60

Tendenz : ſtetig .

Ueberſeeiſche Schifffahrts⸗Nachrichten .

Southampton , 29 . Okt . ( Drahtbericht der Amerkan Linte
Southampton ) . Der Schnelldampfer „ St . Louis “ , am 22. Okt .
von New⸗York ab , iſt heute hier angekommen ,

Philadelphia , 30 . Okt . ( Drathbericht der Red⸗Star⸗Line in
Antwerpen . ) Der Dampfer „ Nederland “ , am 15. Okt . von Ant⸗
werpen ab , iſt heute hier angekommen .

Mitgetheilt durch das Paffage⸗ und Neiſe⸗Bureau Giun d⸗
lach &c Bärenklau Nachf . in Mannheim , Bahnhoſplatz Nr . 7,

direkt am Hauptbahnhof .

Waſſerſtandsnachrichten vom Monat Gktober .

Pegelſtationen Datum :

vom Rhein : 26 . J22 . 28 . 29 . 30 . 31 . Bemerkungen

Touſtauzʒ V
Walbshut 2,44 2,39 2,35
Hüningen 2,102,00 Abds . 6 Uhr
Kehl 0 2,47 2,41 2,38 ] N. 6 Uhr
Lanterburg 4,03 3,55 Abds . 6 Uhr

3,92 3,85 2 Uhr
Germersheim . P . 12 Uhr
Mauuheiim 58 3,49 3,43 3,86 Morg . 7 Ubhr
Mainz 8 08 1,00 . - P. 12 Uhr
VBingen 1 1 677 10 Uhr
„ „ 2,08 1,04 2 Ühr
Koblenz 2,15 10 Uhr
Köln 2 02 2,20 2,09 2 Uhr
Muhrort 5 1,61 6 Uhr

vom Neckar :
Maunheim . 813,71 3,57 3,48 3,48 3,35 V. 7 Uhr
Heilbroun 0,70 0,75 0,64 0,72 0,65 0,63 ½ 7 Uhr

Verantwortlich für Politik : Chefredakteur PDr . Paul Harms ,
für Lokales und Provinzielles : Grnſt Müller ,

für Feuilleton und Volkswirthſchaft : Georg Ehriſtmann ,
für den Inſeratentheil : Karl Apfel .

Druck und Verlag der Dr . H . Haas ' ſchen Buchdruückerei
G. m. b. . : Director Speer .

CTTTTTTTCTCTCTCTCT —TTTbTTTb

chops allerfeinſter chineſiſcher Waare , welche als ſog „ Kaiſer⸗
bhee “ von der bek. Theefirma Meßmer in den Handel gebracht
werden . Der Thee iſt in Blechdoſen verpackt und 3zu /¼ 1,25 pro
100 Sr . käuflich . Kennern ſei eine Probe empfohlen . 26407 ( %6)

kähmaſchine
flir Familiengebrauch und gewerbliche
Zwecke , auch vorzüglich zum Stieken
geeignet , zu haben bei

Martin Deeceker ,
A 35 2. Telephon 1298 . Bigene Reparaturwerkstatt .

ud

Möbelfabrik Gebrüder Reis Mannheim
5 l , 4 Grossh . Moflieferanten 25 15 4nüchst dem Kaufhaus

Ausſtellung compl . muſterzimmer in allen Stylarten .
Runſt⸗ und Luxusmöbel . 28922

Peichbaltiges Lager in Höbeln einkacher Ausfährung ; compl. Musterzimmer .
2 , 22 muchst dem Speisemarkt G 27 22 .

Pianola , Klavierſpielaparat 180

Flügel , Pianino vdon BCHSTEM u. A.

Flügel , Pianino von RUTHVUER u, 4.
K . Ferd . Heckel , O 3 , 10 .

Verkauf , Vermiethung , Stimmung , Reparatur , Trausporte .

. Dsrfmbeschwerden
Vomügliehsteuunenkbehrlichste

tausmiffe kobeftsseelWeeee
273674

Die Auskunftei W. Schimmelpfeng und die mit ihr ver⸗
bündete The Bradstreet Companzy halten ihre bewährte Organiſation
der Geſchäftswelt empfohlen . Beide Inſtitute beſchäftigen in 147
Geſchäftsſtellen einige tauſend Angeſtellte . Tarif und Jahresberichte
in allen Bureaus poſtfrei , Die Oberleitung der Auskunftei befindet
ſich in Berlin W, Charlottenſtraße 23 . 20539

5 5 geſpart und für 10 Mark Wäſche

Wanzig Pfennige ruinirt , das iſt das Reſultat des

8 billigen Einkaufs eines Waſch⸗
pulvers , für welches der belreffende Fabrikant nicht einmal ſeinen

Namen hergiebt, weil es meiſt Soda , wenn nicht noch ſchärfere
Stoffe wie Chlor U. ſ. w. enthält . Die werthvollere Sparſamkeit liegt
im Erhalten der Wäſche , und dies kann nur durch Anwendung eines

wirklich guten Seifenpulvers geſchehen , wie Gioth ' s gemahlene Kern⸗
ſeife mit Salmiak und Terpentin , für wleche der Fabrikant , J . Gioth

Packet 15 Pfg . 21533
8 2 An

Kebe

Hanau , durch ſeine Firma auf jedem Packet garantirt . Preis perv.

Pr



*

Mannheim , 31 . Oktober . Geueral⸗Anzeiger . 5. Seite

Bekanntmachung .
Ausbruch der Roth⸗

lan fſeuche in Nord⸗
eim betr .
101.Nr . 117 Wir bringen

hiermit zur öffentlichen Kennt⸗
niß, daß in einem Gehöfte in
Nordheim , Kreisamt Bens⸗
Heim , die Rothlauf ſeuche aus⸗

gebrochen iſt . 2693
Maunheim , 29. Ok

Großh . Bezirksamt :
Zoeller .

Freimillige Lerſtſteigerung .
Nr. 2985 . Alilf Antrag der

Erhen der Joh gaun Powers
Barbara geborene Sö

1 ver N

Dienſtag, 25 . Novbr . 1902 ,
9 achmittags 3 Uhr

bene Grundſtück :
arvorſtadt , Mit⸗

33a, 1 a 81 qm
ſiet auf ſteht ein Vier⸗

It. Ein trag im Guund⸗
55 G5. 100, Bl. 278 Nr. 769.

Der g wird ertheilt
werden , zu ein Gebot von
Mk. 58, erfolgt ; hiervon
ſind Mk. 8000 . — baar zu be⸗

zachen . 27655
Die weiteren Bedingunge

1 nen bei dem Unterzei
27655

inhei ! tober 1902.
Großzh . Notz VIII .

gez. Pr . Carlebach .

Jwaugsverſteigerung .
Freitag , den 31. ds . Mts . ,

Nachmittags 2 Uhr ,
werde ich im Pfandlokal Q 4, 5
hier : 9798

1 Muſikautomat , 1 Lichtpaus⸗
kaſten , 1 Pfeilerkommode , 2
Kleiderſ chränke, 200 Ztr . Heu,
20 Miſlheetfenſter und ſonſtige
Gegeuf ſtände , ferner an Ort u.lle

Langſtraße 4 hier zwei
gegen Baarzahlung

eckungswege öffentlichim Voll
verſteigern .

Ma im, 29. Okt. 1902.
Höflein , Gerichtsvollzieher .

K 4 , 8 . K 4 , 8 .

Verſteigerung .
Im Auftrage verſteigere ich

Freitag , den 31. ds . Mis . ,
Nachmittags 2 Uhr

anfangend , Lit. &, 8 gegen
Baarzahlung folgende Gegen⸗
ſtände, als : 97686

elgemälde , 1 Gasherd , 2

55 tten , 1 Copixß reſſe ,
Nähmaſchine , 2 Schränke , 1

Nicench 1 Divan , 1 Ka⸗
napee , Asziecgſe ch, viereckige
Tiſche, Stüſhle, Betlladen mit
Roſt und Matraßzen und ſonſt
Verſchiedenes .

M. Milb ,
Auktionakor , F 4, 16.

Die Gegenſtände können vor⸗
her eingeſehen werden .

Wegen des beabſichtigten Neu⸗
baues der Lutherkirche in Maun⸗
heim ſoll das , in den Neckgr⸗

ärten gelegene , in gelblichem
Ziegelrohbau mit rothen Sand⸗
ſteinarcht tekturtheilen , vor 10
Jahren mit einem Koſtenaufwand
von ca. M. 36 000 durchaus
ſolide erbaute , freiſtehende Pfarr⸗
haus auf Abbruch verkauft
werden .

Das Haus enthält :
im I. Stock : 3 Zimmer ,

keliche, Speiſekammer , W. C. und
Veranda ;

im II . Stock : 3 Zimmer ,
Badezimmer , Schrankzimmer ,
W. C. und Balkon ;

im Dachſtock : 2 Zimmer ,
Magdfammer und Speicherraum .

Es iſt im beſten Zuſſand und
geeignet in gleicher oder ähnlicher
Weiſe wieder aufgeführt zu
werden .

Liebhaber werden aufgefordert ,
ihte Oſſerten au Antetzeichznete
Stelle , von der auch die näheren
Berkanfsbedingungen zul erfahren

955 bis längſtens den 3. Nopbr⸗
d. Js . , eBas Haus iſt

it
27. Oktbr .

an einzuſehen ; Schliiſſel
liegen beim Kirchendiener Doll ,
16. Querſtraße Nr. 21. 27388

Filialbaubureau der
Eygl . Kirchenbaninſpektſon

Heidelberg .E. Döring .

Welden⸗Verſteigernng
Montag , den 3. Nop l . . ,

Nachmittags 2 Uhr
läßt die Gemeinde im Rath⸗
hauſe dahier das Weiden⸗

erträgniß öffentlich verſteigern
wozu Steigerungsliebhaber
eingeladen werden . 27664
Feudenheim , 29. Okt . 1902 .

27388

Seyfried .

25611

Hekanntmachung.
Am 27665

Freitag , 7. November d. J .
Vormittags 10 Uhr

verſteigern wir an Ort und
Slelle die Plätze zur Auf⸗

ſtellu ng von Verkaufs⸗ und
S buden für die Kirch⸗
veihe am9 . und 10. November .

Steigerungsliebhaber werden
hierzu eingeladen .

Schwetzingen , 29. Okt 1902 .
Bürgermeiſteramt :

Haefner .
Dreikluft .

ſandels— Colse
den Vinc . Stock

Mannheim , P I1, 3 .
Alle Arten Buchführung ,

Wechsel - . Effektenkunde ,
Kaufm . Rechnen,stenogr . ,
Korxespon . , Kontorpraxis
Schönsehr . , Rundschrift ,
Maschinenschr . ete . 0½

I . Insiitut am Platze .
Unübertr , Unterrichtserf .
Von titl . Persönliehkeiten
nufs Wärmste empfohlen .
Unentgeltliche Stellenvermittlung
rospeete gratisu . franeo .
Für Dam separate Räume .

Hemden⸗
Klinik ! !

planken P 4, 2,3 Tt.
Schlechtſitzende u. defekte Herren⸗

hemden werden mit neuen Ein⸗
Hals⸗ und Armbindchen

unter Garantie für
Paſſen von einer

Ouartett - Verein .
Sonuntag , den 2. Nov . ,

27622Abends 8 Uhr ,

im Saale des Scheffeleck

LamilienAbend.

NMenmhelra .
E. V. Gegr . 1846.

Soumtag , den 2. Nov . 1902 ,
Morgens ½10 uhr
findet in der Turnhalle K 6 ein

Hreisturyhey
Unſerer

Jngend - Abtheilung
ſtatt .

Abends ½ %8 Uhr im Lokale
zur „ Laudkutſche “

gomüfnl. Zusammenkunft

Uuſerer „Mliglieder und gleich⸗

elti gBekauntmac chulg der Sieger
über das ſtattgehabte Preis⸗
turnen .

Wir verehrl .
diejenigen
Um recht

bitten unſere
Mitglieder , ſowie
Unſerer Sängerriege
Jahlreiches Erſcheinen .

Der Frstand .
Anstliche

Nüähne
und Zahnoperationen
Fschonend , gut d. Uillig . 27218 6.

Aug . E . Wolff ,
approb . Amerie . Dentist ,
1½2 , Mannbeim , Paradepl .

Hemdenfabrik billigſt berechnet
zugeſtellt , — Tadelloſe Anferti⸗
gung nach Maaß . 9139

Keine Dames
ſollte verſäumen , tägli gooοοοοοο ο αοο οgeee

8 Ganz friſche 2

röSstalline f

zu gebrauchen . Anerkannt beſtes 8 Angelschelifische 8
5 in allen Größen , 8Mittel gegen rothe und ſpröde

Cablf Fafel dHaut ; beſonders angenehm an⸗ 8 ablfau , Tafelzander 8
zuwenden , weil nicht fettend , 2 Flusshecht , Schollen ,
4 Tube 30 Pfg . , allein echt907 8 3 Weſerſalm , 8
geſtellt von der S No 60 aIn 8Med. Drog . 2, roth , Kreuz 5 100 M 8

gegiüindet d88s ewässerte Stockfische 8
ITh . von Eiehstedt . 8 ; ; 2 0 2

Maungelen , N 4 , 12 . 8 Prima Maſtgeflügel 8

Seae e70N 8 Sprotten , Bücklinge, 8
HaarefärbenSie Bückinge , Flundern , 8
echt u. dauernd 2 Große Auswahl 2

uur mit der gift⸗ 8 Marinaden 8
freien Dr. Kuhn ? es empfiehlt 9806
ſchen Haarfarbe
Autin u. Nutin⸗ 8 Louis Lochert , 8
Kuhn , Kronen⸗
parf , Rürnberg .

Das iſt die Welt⸗
haarfarbe v. all .

e uu. Chemik . empfohl .
Man weiſe giftige Naſahm⸗
ungen zurück u. verlange den
Nainen Kuhn , eeNürnberg , Hier : Kropp M
Nachf . , Ceytral⸗Drogerie u.
in Apoth . Dro⸗ Parf 27312

Oetker ' s
Backpulver 10 Pf.
Vanittin⸗Zucker 10Pf.
Pudding⸗Pulverlopf .

Millionenfach bewährte
Recepte gratis von den
beſten Kolonialwaaren⸗
und Drogeugeſchaften 5

jeder Stadt . 1708

Vertreter :

Bender & Zwerger

br Pfd. Mgr. : . 00, 180, 2,00 u. 240
das ſelnste Fabrikat der Ntzelt.

Tg. d SöfNE , HAllE . S.

be Eech iedetg ls
2 249

Haaröl von Frz . IE. I , I , aut Markt.
dOooossscooO

Billiges Fleiſch
Game Rehe

Pfund 60 Pfeunig

Braten 70f . 60 Ff.
RBratenvonHasen 1. 60 M. an

Ragout 60 Pfg .
Brat - u . Feitgänse
Huten , Poularden

Capaunen . Welsch -

und Suppenhähner
Tanben

Fluss - u . Seefische
in großer Auswahl or

J . Knab ,
Brei eſtr .

Junge Hahnen ,
Junge Gänſe ,

Suppenhü hner
empfiehlt

＋Herm . Hauel Jachl
2 , 9 . Tel . 526 .

Süßbutter ,ſr . , Ballen v5 . 00
Tafelbutter , ſr . ,Ballen . 03
Tafelbutter , Stütk . 68
Tafelbutter , friſch , Stücke . 10
Tafelbutter , friſch , Stücke . 15

Alle Sorten deutſch . u. franz .
Käſe , ſowie friſche Landeier ,
Naturhonig , garantirt rein , mit
Glas pro Pfd . Mk. . — 26699

D 3 , 4 .
832

3 „ *
Prima Süssen

Apfelwein
Leonhard , 2 75 17 .

Jeht i die Fel
für 23999

Leberthran .
Beſie 3 4

Uigſt

2 59831 14

Dullastrasse 40 .

Heute 11 75 5 fuſ a
Extra Hahnen , Große Hahnen , Hähnchen ,

Suppenhühner , Gäuf
Verkauf findet ſtatt in meiner Centrale 1

Meine übrigen Verkaufsſtellen nehmen Beſtellungen an.

narrdn

e , Enten .
1, 6 , E &, 1, L 12 , 10 ,

27663

Einladung
zum Anſchluß an das ſtädliſche Eleklrizitäts⸗Werk.

Indem wir auf unſere für Private , Ladenbeſitzer ,

Reſtaurants , Fabriken äußerſt günſtigen Strombezugs⸗

bedingungen wiederholt aufmerkſam machen , laden wir

ergebenſt zum Anſchluß an das ſtädt . Elektrizitätswerk ein .

Die Strombezugsbedingungen ſind koſtenlos für Jeder⸗

mann auf unſerem Bureau PE 7, 14a erhältlich und werden

auf Verlangen auch koſtenlos zugeſtellt . 27672

Mannheim , den 29. Oktober 1902 .

Städtisches Elektrizitätswerk Mannheim

Brown , Boveri & Cie . , Aktien - Gesellschaft .

Maunheimer Aktienbranerei .
Die nach 8 26 der Statuten abzuhaltende diesjährige

40. ordentl . Generalverſammlung
findet Mitt w och , den 26 . November l . . , Nach⸗

6 Uhr in unſerem eee6 No . 15 ſtatt . 687

Die Herren Aktionäre werden hierzu mit
dem Bemerken , daß die Anmeldungen zur Theilnahme
gemäß § 25 der Statuten

ſpäteſtens am 23 . November l . J .
unter Vorlage der Aktien auf unſerem Bureau , B 6 Nr . 15

zu erfolgen haben .

Tagesordnung :
„ Geſchäftsbericht und Rechnungsablage .
Bilanz und Vorſchlag zur Gewinnvertheilung .
Entlaſtung des Vorſtands und Aufſichtsraths.
„ Erſatzwahl für ſtatutenmäßia austretende Mitglieder

des Aufſichtsraths ,
5. Wahl der Reviſoren . ——

Mannheim , den 29 . Oktober 1902 .

Der Aufſichtsrath :

Emil Hirseh , Dorſitzender .

Die militär . Pereine Maunheim ' s
ſupie die Sanitäts⸗Kolonne

begehen Sonntag , den 2. November 1902 ,

Vormittags 11 Uhr ,
auf dem hieſigen Friedhofe ihre diesjährige

Geoͤächtniß⸗Feier
zu Ehren der im Feldzuge von 1870/71 gefallenen

und dabier beerdigten Kriegskameraden .
Wir erſuchen unſere Mitglieder ſich an dieſerFeier recht zahl⸗

reich zu betheiligen . Sammiung am Krieger⸗Denkmal in der
Stadt , Vormittags 10 Uhr . 27605

Orden und Ehrenzeichen , Verbands⸗ und Vexeinsabzeichen
ſind anzulegen .

Für die militäriſchen Vereine Maunheim ' s :
Murr . Hitze . Menk . Hennrich . Kuhn .

Geiler . Haiser . Maisch . Writschler .

HKippenhan . Müller .

Wohnungsnachweis .
Wir bringen hiermit zur Kenntniß , daß auf unſerem

Vereinsbureau , C 2 Nr . 10 a .
Nachmittags von —5 Uhr Wohnungen unentgeldlich nachge⸗
wieſen werden . Für unſere Mitglieder geſchieht die 75vermiethender Wohnungen koſtenfrei . 16

Grund⸗ und Hausbeſttze⸗Verein, e. B.

Fröbl . Kindergarten , I .1.

Aufnahme von Kindern jederzeit .
Helle , luftige Säle .

Honorar für 1 Kind Mk . . —, für 2 Kinder Mk . 7

Junge Mädchen werden gründlich als Kindergärtner -
innen ausgebildet . Täglicher Unterricht in allen ierzugehörigen

—. — ( Franzöſiſch ) . — 2 2 k. 27647

Geſhifts⸗Achergabr.
I Hlerdurch mache ich die ergebene 55 fl
Fi ich mein Haus U 1, 10 , an Herrn Reorg Olivier

von hier verkauft und die von mir ſeither darin be⸗
triebene 27671 J

Däckerei u . Konditorei ſſ

demſelben übertragen habe .
Meiner geehrten Kundſchaft danke ich für das mir f

IJſeither erwieſene Wohlwollen und bitte , ſolches auch
auf meinem Nachfolger übertragen zu wollen .

Hochachtungsvoll

Friedrieh Gramlich .
Mannheim , den 1. November 1902 .

. — pr . Mouat .

Geſchäfts⸗8Enpfehlung.
Auf Vorſtehendes höfl . Bezugnehmend halte ich mich U

zur Lieferung , ſowohl von

Brod - und Backwaaren
Ufür den täglichen Hausbedarf , als auch von

Konditoreiwaaren jeder Art f
beſtens und werde meine geehrte Kundſchaft

ſtets durchſt Abgabe von nur beſter Waare zufrieden ⸗
ſtellen . —4

Hochachtungsvollſt

eorg Olivier ,

if Bäckerei u . Konditorei , U 1, 10 .

Egon Schwartz
Comptoir 7, 12 , Telephon 1734

Nuhrkohlen
BEiformbriketts und Cgals 881

Tkhen 25755

empfiehlt alle Sorten
*

in beſten Qualitäten zu billigſten Tagespreiſen .

In der
Freitag , den 31. Oktober , Abends 5 Samſt

November . Morgens 9½ U

gottesdlenſt mit Schrifterkl
An den Wochentagen :

Herm. Klebusch, f0ſaheDeraph
Strohmarkt , 4, 5, der Straßenbahn .

Großh. Hof⸗ u . Falale
in Mannheim .

Freitag , den 31 . Oktober 1902 .

5 . Vorſtellung außer Abonnement ( Verpflichtung . )

Zu Gunſten des Hoftheater - Hingchors .

Der Bektelſtudent .
Gense .

Fden
Jugend⸗

2 Uhr.

28702

Operette in 3 Akten von F. Jell und R.
Muſik von Caxl Millöcker .

Regiſſeur : Herr Hecht . —Dirigent : Herr Muſildirektor Gauls ,

— 0 —
A.

Palmaticg , Gräſin Nowalska 0 erl. Sanden .
Laura Frl. Schbene .

Biouise awa ) deren Töchter Fladnitzer .
Oberſt Ollendorf , Gouverneur von Krakau Votſin .

Tielſch .

Fobert.1
0

mann .
Herr Kal leubergei
Frl .Breiſch ,

v. Wangen lheim , Major
Henrici . Rittineiſter
Schweinitz , Lientenaft
Rochow , Lieutenant

v. Richthoſen , Cornet
Bogumil Malachowsky ,

im ſächſiſchen
Heere

Muſikgraf von Kra⸗
kau, Pall matica ' s Vetter . Herr Godeck .

Eva, deſſen Gattin . Frl . Waguer .
Jan Janiky ) Student en der jagellon . Herr Olto .

Simon Rymanovicz ) Univerſität in Krakau Herr Rüpiger .
Der Bürgermeiſter von Krakan 5 Eichrödt .
Onophrie , Palmatica ' s Leibeigner . 5 derr Welde .
Ein Courier 5 f 8 8 0 Herr Weiß .
Enterich , ſächſ , Juvalide u. Kerkermeiſter auf

der Eitadelle zu Krakau Hecht.
Puſt ) Schließer auf der Citadelle 3 Herr Schödl ,

ufflke ) Krakau Herr Peterd⸗
Rej , ein Wirth 5 Herr Bonngd⸗Wäclaw , ein Gefangener Herr Voigt
Ein Weib 5 5 5 „ dn Schönfeld⸗
Edelleute und Edelſrauen , Stadträlhe , Bürger und Bürgersfrauen ,

Kaufleute , Meſſebeſucher , poluiſche Juden , eine Wuſttbaude,
ſächſiſche Soldaten , Fahnenträger , Pägen , Diener , Bauern , Leib⸗

eigene , Kinder , Gefangene .
Ort der Handlung : Krakau . — Zeit; 1704, unter der Regierung

Friedrich Auguſt II. , genannt der „Starke “ , Königs von Polen
und Kurfürſten von Sachfen .

̃ . ññññ — ñ
Kaſſeneröffn . ½7 Uhr . Anf . präc . 7 Uhr . Ende ½10 uhr .

Nach dem erſten Akt findet eine größere Pauſe ſtatt .

Große Eintrittspreiſe ,

Vorperkauf bon Villets in der

Filiale des General⸗Anzeigers, Friedrichsplatz J.

Saniſtag , 1. Nopbr . 1902 . 17. Vorſtell. im Abonnem . E .

Don Garlos .
Dramatiſches Gedicht in 5 Abtheilungen von Schiller .

2 2 **

Apollo Theater .
Matag, 31 . Oktober , Abends 8 Uhr :

Großze 26218

Abſchieds⸗Vorſtellung
des geſammten Künſtlerperſonals .

Café- Nestaurant Bermania
0 10%% Neu eröffnet ! 6 0/l

( früher „ Rothes Schaf “ “ )
Empfehle Diners von 80 Pig . an u. höher ſowie Soupers

von M. . 50 und höher . Reſtaubation zu jeder Tageszeit .
Müuchener Auguſtinerbrän . Pilſener Bürgerliches Brau⸗

haus⸗Urqnell .
In dem vom Neſtaurant getrennt geführten erſtklaſſigen

Wiener Gafe
mit Billards liegen in⸗ und ausländiſche Seltacee in

großer Anzahl auf . 28704
Um geneigten Zuſpruch bittet

L . Beeker
rüher Oberkellner im Hotel Deutſcher Hof . )

Amtliche Untersuchungsanstalt
3 , 9 ( Scheffeleck ) Mannhbeim . Teleph . 2091
Oeffentliches chemisches Laboratorium .

Dr . A. Cantzler , Nahrungsmſttel- Chemier
übernimmt im Auftrage von Bebörden u. Priyaten chemische
Analysen und microscopische Untersuchungen jedex Art , ferner
sümmtliche in das Gebiet der Nahrungsmittel - Chemle ein -
schlagende Analysen ( Bier , Wein , Gewürze ete . ) 24555

Teehnisch - chemische Versuchsarbeiten .
Pbysiologisch -chemische und bagteriologische Untersuchungen

( Harn , Sputum , Blut ete . ) .

Hallenstein⸗
Blasen - Nierensteinkrauken erthellt unentgeltliche , sachkundige
Auskunft zur Beseitigung des Uebels ohne Operation addem.

r Fachmann I , J
1. Novbr . , 12½ . — Uhr

s u, Sonntag , 2. Nov. , 11—1 Uhr Mittags im 1144 zer Mof . , Hlervorragende Zeugnlisse .
Um Irrthümer zu vermelden , mache meine Derehite

Kundſchaft darauf aufmerkſam , daß mein 27601

Geflügel⸗Geſchäft
ſowie An - und Verkauf von Gänſe⸗Lebern immer noch

3 Nr . 4 , ſich befindet .

Celeph. 824 Maxyer .

kinzeln v. compl. Wohnungseinricht. , uur gediegen. duul
liefert zu billigen Preiſen

Julius Eg enhäuser
Möbelfabrik G 7816 . — Kein Laden ,



General⸗Anzeiger. Oktober.

Aktiengesellschaft für Seilindustrieſc
5

Vormals Ferdinand Wolff .
Bekanntmachung .

Manmnhbheinmn - Neckarau . Am Samſtag , den 1. November
Actlva . Bilanz⸗Conto per 30. Juni 1902 . Passiva . (Allerheiligen) bleiben die Bure aaX
An Caſſa⸗ und Wechſeai Nrechſel - 5 1 5,51648 Pe 75 0 0 2

eeee ee e e d eeee alesder Mannheimer Banken und Bankiersab Extra⸗Abſchrabung 100,000 — 689,06738 bligationen⸗Conſo : 27593
Conto Juternationale Seil 15 Anlethe vom Jahre 10 . 1,500,900 . — N 4 N itt 855 0 ſchl ſſA. G. 8

f
8 1,197,000 ab noch nicht begebene 300,000 —1,200,000 —

. 4 7 * 8 0 En .
„ Betheiligungs⸗ Conſo 650,000 — Conto⸗Corrent⸗Conto : Creditoren . 216,77449
„ Conto⸗Correnl⸗Conto 1: Debitoren 858,874½8 242,411067

Nerein ber? ann ! kimer Villl zell U. Rierg.5 II 1 1021,67828 Cautlons⸗Conto 5 f 5 3,000 —
1 Wagren⸗Colito : Dividende⸗Conto : erhobene

Vorrräthe au Roh⸗ u. Betriebs⸗
materialien

Vorräthe an Halb⸗ und Fer⸗
tigfabrikaten

Dividende 280 —
Gewinn⸗ und Verluſt⸗Conto:
1. 4 % ſtatut . Dividende an die

964,210

„ Maſchiilen⸗ u. Fabrik⸗Einrichtungs⸗ 0 gils M. 2400000 Des Feiertags Allerheiligen wegen werden unsere Bureaux
Conto 5 90 9 5
b Abſ.ſſechreibung 8 2 — b) 1015 M. 1900000. . 965

0 Samstag Mittag um 12 Uhr geschlossen⸗
5 für ein Halbjahr M 32,000 . — 128,000 — 8ab Extra⸗Abſchreibung 888,772 2. lir gatuk . TantiSnent , ſowie Für die Sonntags - Ausgabe bestimmte

Werkzeug⸗Conto Gratifikationen 5 4,17204517 zellg⸗ 5
ab Abſchreibung 3 4,464 8 % 0 Huberdividende 32,000 — Intserate bitten wir bis Spätestens

„ Gebäude⸗ und Gründſtücke Conto 4. Jut be auf NDisagio⸗ 5ab Abſchretbung auf Gebäude 12,708 81] 765,92096 1 hreib
34,63905

1 Conupto! „ Einrichtungs⸗Conto 270895 ſtellungs Conto5 a5n e 15
15 . 66475 Tei A2 Olb Abſchreibun 998 5 0 0

8 15
55

5287 25 6. Zum Vorlrag auf neue Rechnung ] 51, . 364200 265,84045
Fuhrpark⸗Co ! 8 355 6,181½ — 5 2 1 110 58

ab Abſchreibung 0 5 0 1,181 25 5,000 in Uuserer Expedition abzugeben .
„ Anlagen Düren und Vierſen 5 189,500 1 5
„ Feuerverf ſicherungs⸗Conto : voraus⸗ 0

1＋bezahlte Prämie 8 5,000 X lon 98 ohera — HZel Sr5 191 und Juſerate⸗Couto 1
79

„ Patent⸗Conto „ 1
Arbeiter⸗C 5 2
Miodel Cnene Jüventür. Conto 20 ( Mannheimer Journab ) .

„ Disagio⸗Conto 8 94,699/05
„ Ausſtellungs⸗Contvo 6,164

— —
7352 778 55

— — .

5Anterricht . F An n7 . 22.Soll . Gewinn⸗ und Verluſt⸗Conto per 30 . Juni 1902 . Haben . Spfort geſucht
*

2 1 für Compt. egen Weamgs ſeh 9. , . , ＋. 3 El — 5 Weihl. Perſonal Buchfübr . ſchöne freundl .4 Zimmer⸗An Obligations⸗Zinſen⸗Conto 32,040 — Per Vortrag vom Jahre 1901 . 126,11592 * Caſſa , Reiſe , Stenographie, Wohnungen müt Küche
„ Handlungs⸗ Untoſten⸗Conto . 212,38065 [ „ Beutto⸗Gewi un nach 0

ſ ſämmilicher
Ve⸗ Maſchinenſchreiben Und zum und allem Zubehör , event .

7 ee triebs⸗ und Fabrikattonsſpeſen . 5 461,811/35 Verkauf im Laden . 9797auch als eine fotg 1f Maſchinen⸗ u. Fabrik⸗Ein N 1797 0 1 ſammen per ſoſort od. ſpä
nee Conto 1 8 59,47261 0 90 Berb Neform Mauuheim zu vermiethen . 5

Coneeen 12,708081
N . . 0

Holzſtraße 3.

—
daſelbſt 51

3 0 Einricht ai 0 24055 35 elne Treppe. ——
Iil 5

5
„ FuhrparkContoſ „ 184½5 old . Medainlen TI hliget ſüſch —
5 dbaced e 5 1,918052P 77,716017 Paris 1900 . ſſofort geſucht . G 6, 21. 4102b

„ Bilanz⸗Conto 235,840 ( 45 Sprachinstitut für Er- FEFEECCCC —————x— — U
˖n 5

pPiachsene , Engl . , Fxz. 82
Ib ſt

555
di

8
al 1

IItal . , 8 8 8. i 5
Sehgzed .%eNug ſtſtändige

eLel der betr. Nation. 4 Schöne 6⸗Zimmer - Wohnung
8 55 Vach der Berlitz . Monteure 5 Speiſekam , Garderobe
Methode lernt man 5 lund Keller Nae 1.

J

1955
5 1903

5 dun aeen eeene ene d
5879 . 727 — — — an geläufig sprechen der Montage von Gleich⸗

NAberes Vorterte dalelblt
. schreiben,Handels -

Correspondenz in allen
Sprachen . Probestunden
und Prospecte gratis . —
Tages - u. Abendkurse .

Aufnahme jederzeit .
180 Zweigschulen .

und Drehſtrommaſchinen
ſofort bei hohem Lohn

geſucht. 9804
Offerten unt . Beif , von

Zeugnißabſchr . , Angabe der ?
Lohnanſprüche an

Geſellſchaft für

1 5 1 Zimmer u. Küche8 3, 6 zu vermiethen .
Näheres parterre . 9790

ſchöne Wohn . ,1 1 , 10 4 Zim , Balk .
und Zubebör ſofort zu verm .

Näheres part . 9809

Aktiengesellschaft für Seilindustrie

vormals Ferdinand Wolff . 27571

A. Wenk - Wolff .

eiektriſche Ind uſtrie ,
Karlsruhe i . B.

Arinlt
1528 Eine tüchtige D S, „

f˖
e deller( Maſchinen⸗ eeees

Unternehmen dieser Art . 5 Manicüre , ſch * eib erin E2 , 3 5 5

Deutschlands grösstes

Mannheim , Augarten -
strasse 41 . beeb geübt auf Underwood , die 2 , 17165 Mi⸗) 12 90

gleichzeitig perfecte Steno⸗
5 , 1 2, 1 fein möbl . Zim .7 iſti i 8

—27000 —— — — F , 22
5 11

11

aqreh - U 0 0 1¹ alls ü

* dn 1. Februar 1903 aus⸗ Poſten ſchon bekleidet haben . ] Nachſt ver dizrſe ganankenz
Mündelgeld Reflektantin muß ſolchen

1 Treppe , möbl . Wohn⸗ und
zuleihen . 9785 Offerten unter Chiffre Nr . Schlafzim . , ev . Bureau⸗ u ,2

5 Finampraktikant Hornung 5796 an die Expedition die⸗ weidtelen— IKE G. 6 . ſes Blattes erbeten . 2 Tr. . , 1ſchön mbl.5 L. Ppmann & 4 4 J0

—

Ein im RNaſieren und Haar⸗ Zim . auf d. Str . geh .
Parlerke⸗Loge⸗Plätze e tüchtiger 8 006 mit ſep. Eing. ſof zu verm 4191b

ann ſofort eintreken . 4106 1 A 2. Stock , möbl .85 Ex⸗ Müller , Hafenſtraße 26. 9155 51 Zint .zu v. 4092b

Marktstrasse Mannheim F I . 9 . 44, %
A 24 3 St . ohne Penſion ſehr preiswürdig z1

Damen⸗ und Kinderhüte Ein füchtiges , anſtändiges vergeben. Zu erſr . part . 55
Durch den Bedarf meiner vielen Geschäftshäuser , sowie durch eigene Lerden chie garhigt unter Servirfräulein geſucht . u

Fabrikation bin ich in der Lage , auf bequeme Theilzahlang zu billigsten Zuſicherung prompter Be . Binger Weinstube ,
5 .

Naehfolger

3. Stock , gut möbl .
12 5 Suiſeuring 26 . b

Preisen zu verkaufen . Ein reelles Credithaus ist ein Bedürfniss geworden und dichnin 970 eee N6 %
hat sich in besten Kreisen Einga rschafft . Jeder ist in der Lage , bei mässiger 2 ſ für Tamſag geſucht . 4104b Iim miten Kreisen Eingang verschafft ge , g [ [ Dina Boſecker , Modes ,

— 22 4SE . N 6 6 eAnzahlung , dem Einkommen entsprechend , sich ein gemüthliches Heim , schöne 28,155 ,am Zeuphausblatz .

WMWohnungs Einrichtung , auch sämmtliche Bekleidungs - Gegenstände in solider

Ausführung 27484

2. Stock , mödlirles

0 4. 12 Zim zu v. 40830
7

15 1 . , nöbl Z. mit od.
oh Penſ. an an 15909unge Frau NN Mann W

Eiſ. Kinderbett mit Matraze Monatsſtelle . 4081b
725

15 1

Segen Theilzahl Ungen 0 bert M. 2. Koa, 2 S 070 Als Ferkeserin 3

Tisch - Billard,
u. Correſpondentin f. einz. Stun⸗ Zimmer fof . zu verm . 4090

EKataloge gratis . Auskunft nach auswärts wird bereitwilligst ertheilt . daſt neu , mit allem gubehm
anzuschaffen . Ein Versuch wird Sie von der Wahrheit überzeugen .

4087b an die Expedition d. Bl. . ( eln ſchön niöbl . Zinn,
4078b

Mäbchen mit guten Zeugnſſſen
ſofort billig zu vernieth . 7

ſuch. Stellen. G 7, 6, 2. St. 40040
Vismarckhl. 9

5 Tr. ſch . Mölf

den, auch bei Leidenden empf. ſ.
b. Ni. 3 Treppen hoch Unts ,geb. Dame . Gefl . Off . unt . 8 . 17

preiswürdig zu verkaufen .
9786 D 4 , 1. 2. Stock . Zim . m. Penf.

an Herrn od. Dame ſof . z. v. 4103b

18 Divan Fiichrichsruug CSeze 5ee⸗
1 gut möblirtes Zimmer 570U. A compl . Schlafzimmer , H5 ſen seh on moen . permietheil

Zimmer in anſtändigem
ik 2 eede e Ge

W ein nan C . Th. Sehlatter
9691 H 5 , 2 u . 22 Nr⸗

ein ordentl . Mädchen J. v. 40850
ein möblirtes Wohn⸗ 1 d

7 Schlafzimmer , parterre ,
ſeparat . Eingang , 15vermiethen .

Näheres R 3 , 10 ,

—— — verkaufen . J 3a, 11, 3 . St . 4107b85 —

Fr Aaſchel⸗Danneu , zu 15 795 N „20ʃ21 Kean Wohn, 0 7. 24 TeeNaturb 8 1 D. C. .6, Hoi 2g N zu verkaufen. ] 2 Zim. u. Küche zu verm. 5886Oefen !An5 gelhr! Kceldnke 580 0 A80 . Alr pr.1 5 18 . 08 Kaulrl Moßgraber 4108b 3 . 4. Näh . bei Frau Müller. 2. St
werden ausgemauert ( gereinigt . M. . 70. , 3. Probe 1 Col . But⸗ ] Sterulleb,Tluſte :e ( eia Oderberg )
Proinpteſt

N 2 Trep . , an gutem
55

77 6) Vorderhaus , zwei 1 6. 4 bürgerl . ittag⸗
ele Beneig ſehert zuLdet Henng M. dc Eüſer Zun Dageln uitd gige Hühneraugen⸗Hperakeur 2 fl. Manabeimer Spiter J 4a , 12 Aene n Ee eeeMic. Kraft, 7, 14 . Tlüſte 1 ( ia Breslanh . aae nommen . 18 6 , 2 , part . s80 b 4 , 18 1801% & 4 , 18 . zu berk. P 6, 11, 2. St . csbauf 1. Dezbr. zu verm . 4080b 1 Herren theilnehmen . 36370

0 3 , 2 . Telephon 690 . 0 3 , 2 . N Einige fl. neue Herde billſg

Altrenommirte Bezugsquelle für 71898 zu verkaufen . E S . 3 . 4090b
9 . 5

7

Weine , Liqueure und Spirituosen . Divan neu ! 3 dermiethen
Taſchenbivan für ss . ,Stoffdivan 2. und 3. Stock , je

Grösste Auswahl am Platze . — Prompte Lieferung franco Haus . für 37 M. verl . R 4. 4 part . 4 0 3. 3 Aben Iinde 105
Man verlange Preislisten . ut erhalt . Nähmaſchene( Pfaff ) ] Zubehör ſofort od. ſpät , zu vm.

Hand⸗ uU. Fußbetrieb billig zu Näh . Hausmeiſterin , 4. St . 9890

P
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Mrannheim , 31 . Oresver⸗ General⸗Anzeiger

Damen- Glacehandschuhe
mit 2 Druckknöpfoen ,

Damen- Glacehandschuhe
mit 3 Druokknöpfen ,

grosses Farhensortiment

Damen-Strümpie
Sohwarz , deutsch lang

Ein

grosser Posten Kinderschürzen

Damen - Hemden

Ein
Posten

Damen - Lederschuhe
warm gefüttert

Damen- Schnürstiefel

zum Aussuchen Padr 70 Pfg.

Padr 95
15.

Kindef A Umpfe nSelwarz Wolle plattiert 7 20 5f

paar 27 8

aus gut . Oöpersatin , eleg . besetzt , 45 —60 otm . lang , 2. Einheltspreis

aus gutem Haustuch , mit gestickter Passe Skückaun93 pfg.

pafr fi 10

Damen- Glagehandschuhe
aus gutem Leder , 4 Knopf lang

grosses Farbensortiment

Damen- Glacéhandschuhe
aus gutem Lammleder , mit 3 Druckknöpfen

grosses Farbensortiment

Damen- Strümpfe
Schwarz , reine Wolle ohne Maht , mit
verstärkter Ferse u. Spitze englisch lang

aus K

Damen - Hosen

Damen - Schuhe

Damen- Schnallenstiefel

aus gutem welssen Cöperbiber , ausgebogt Sfück 80 pfg.

aus Fllatuch , mit Ledersohle u. Fleck , warm gefüttert Paar Mk.

7. Sette

Samstag , den 1. bis inel . Mittwoch , den à. korember.

Paar
regulärer Wert Mk. . 80

Paar 0 25
in vielen Farben

2 3, 47 5

38

6 8

48 pfg.

Kinder - Häuhchen
aus Filztuch , elegant garnlert

räftigen Siamosen , mit Tasche , echtfarbig

Damen- Nachtjacken

Damen - Hausschuheh0

Damen- Glagcchandschuhe
Warm gefüttert , mit 3 Druckknöpfen

weesten Damen- Hausschürzen

aus Kräftigem Welssen Cöperbiber , mit Spitze

Bettdamast wWeiss, 84 otm . breit neter 43 Pfg. , 130 otm . breit Meter 62 pfg. ,

mit 7 99
und Felebesete; wWarm gefüttert

Damen- Schnin- od. Woptsfafel

Verkauf

8b lange Vofrat.
—

Damen- Glacehandschuhe
hocheleganter Juchtenstepper , mit 2 Druokknöpfen Paar Mk. 330

Paar M. 15

68 pfg.

Stuck Mk. 00

Stück 78 pfg,

Stlick 89 pfg.

Paar 1 L1

——

Schwetzingerstrasse 26 .

Samſtag , 1. November

Schlachtfeſt .
Morgens Wellfleiſch mit Sauerkraut , Abends Wurſt⸗

ſuppe mit hausgemachten Würſlen , wozu freündl einladet

27601 Jakob Kurz , Schwetzingerſtr . 26 .

Heute und movgen

croßes Schlachtfeſt .
Weufteiſch ü . Kraut , hausgemachte Würſte . Soauntag :

en , Knöchel ꝛc. in bekannter Gröſſe und Güte .
Anerkannf worzügliche Kilche .

Hierzu ladet höflichſt ein

5 S 6, 38 .

bestauration „ zum Wildschütz “

Restaurations 6 , 38

4097b
27518

FKürstenhaus
O 7 , 12 . Teleph . 372.

Shestal - Alus scauß , dlon

Münchener nce - Ben
5

hell und dunkel .
mpfehle :

Prima Weine .

Neißpalge Trühftücks⸗ und Abendlarte
SOu⁰ Ders

nach Aiegν¾Ʒÿðn! M. I. 9o.

Vosenl tdön Mittagstisch , auch im Abonnement .

Bedienung durch Kellner .
Hochachtungsvoll

P . Meder .

zu 90 Pfg , sowie

meine reichhal⸗

tigen
——

——
2

Abendplatten 2
580 —. — 60 Pfg .

— im Abonnement
in empfehlende

Erinner ung .27670

alce 5I 3, 16.

Billiges Breunholz .
Schönes Tannen⸗Anfenerholz , kleingemacht , Mk. . 45 p. Centner

— — — —- —- — —

1 Taunen⸗Breunholz , kurzgeſägt Mk. 1 20 ſrei
75 Eichen⸗ Abfallholz , kurzgeſägt 95 Pfg . ] ans Haus .
„ Tafneu⸗ ſowie Sügzehl 27060

WInelm
Halnm⸗ Neckarvorlandſt

aus Fllztuch , mit Lederbesatz , warm gefüttert Padt Mk. 550 aus filatuch , mit Ledersonle u. imitiertem Pelafutter Paat
M. 8 Wiohsleder

Hlektrische Taschenla mpen Damen- Portemonnaies Vuttaſin ſſN
Stiiok Mk. 560 eoht Krokodi Stüel ff⸗ 755

—. —— Lae
wüngoben 9969 f .

wohlschmeokende Mischung I Mischung II Mecelll Mischung IVGebr . Kaffee
Oualitäten %½ bid . 38 pfg 155 42

pfg. ke 5S0 1. bie 82 pig.

Besichtigen 90 d% 6070 on Anserss neuen Lotcalsim Hause
5 I , 3 .

27666

irthſchafts⸗Aehernahme n. Empfehlun e

Wefamten zum Sül 0 ö
5 me 68 100 Tritfels C3, l0

Samstag : 1 aß ich vom Samſtag , 1. November a irihſchaft
Würzburger Hof bräu . Ar fl Eu kK.ee Streichlio nzert früh . Fr 30

Tüglich warmes Frühstück . Auswahl in Abendessen . 4, 22 .
bii freiem Einſritt und hachfeiner meſtauration . übernommen habe . Ich e Ia . Erportbier (Braperei

Spee . : Hasenbraten und Ragout . S ecialität :
Feruer bringe meinen guten Welitags⸗ und Abendtiſch , in] Sinner ) , reine Weine , warmes Frühſtück , güten 27669

0
8 7 ungsrollst Joh . Mörtl . Badische Weine .

feenee be dee Seg . vs bendeeeg Ei n gene den duffe
8

Gule küche .
Hochachtungs 5 Bringe meinen 1

Marie Dürr Wwe . Adam Jung , neuen I agstisch
99811 Wergerk Alfred 9 chmidt,

Samſtag , den 1. November Schlachtfest . chen Mittagstisch laugj . Küchenmeiſter .

Sachſeuhäuſer

Apfelweins tube,
2 . Querſtr . 4.

115zapft

la. alen!, leuen Apfelwein,
pritfrei ) ,

bei 12 Feaſche 1 30 Pfg . frei
ins Haus . Täglich Süßen und
Rauſcher . Jean Köhler .

Abonnenten zum

Mittagsliſch
werden augeemmell .

Beſaunt Lüme!



Mannheim

posten Baumwollfflanelle

vaschecht, schönste Dessins , Atr . 20 Pf, 23Pf .

RKleiderstoffe

doppelbr .in dunklen Farben, Mtr. 45 Pf . ,23 Pf,

SBlousenflanelle
Reine Wolle , Sch. mod. Streif . ,Mr. 3 0 Pf.

bosten Unterrockstoffe

in wunderschönen Farben u. Mustern, 2els , Mr . 27 . Pf.

Bettbarchend
N wörzüglione Oualität , federdicht Meter 29 Pf.

Bettzeuge
Karriert, waschecht in schönen Must. , Mtr. 23 Pf.

Schürzenstofffe
20 Ofm. breit, garantirt schtfarbig, Mtr .33 Pf.

Handtuchstoffe

Weiss und farbig, schwers Oualität Mtr. 20 Pf.

Colonialwaren

Maggi Flasche 0 1 2 3 4 8

nur 28 58 98 . 55 285 5 40

Casseler Hafercacao , hlau Carton nur 82 Pf.

Bouillonkapseln Stück 8 „

Obst - und Gemuüse - Conserven , Ernte 902

Kaffee - Service

gtellig . 98

Tasse ſiſt Untertasse

ein Posten , decortt 15 pf

Weingläser
Orystall , geschliffen und gravirt Stück 2 0 Pf.

Liqueur - Service
mit Glasteller Stück . 48

Bien - Service

mit Deckel Stück . 48

Kohlenkästen

Dyal , von 75 pf. an

Beitflaschen

Stüek . 75, . 25

Ofenschirme

mit Gussfüsse . 95

Züglampen
Iin grossef Auswafl Sfück . 95

Mogelkäſige

: neral - Anzeiger .

Pelzwaren .
Pelz - Colliers .

Schwarz Pelz - Collier nit Kopf Stück 65 pfg.
Schwarz Kanin fit Kopf, sehr lang Stüok . 4

klegantes schwarzes Collier fit offenem Kopt „ 2 75

Nerzmurmel mit Atlasfutter und Kopf . 95

Nerzmurmel mit offenem Kopf und zweil Sohwänzehen,„ . 90

Nutria - Imitation mit Kopf „ . 95

Nutria - Imitation mit Kopf und 3 Schweife „ . 45

Nutria fit offenem Kopf und Schwänzehen „ . 75

Lammfell - Boas , sehr modern, ! Meter lang v . 48

Colliers

lnecht Mütrig, Seal-Bisam , Nerzmurnel, Persianer, TBiber ete . biszug0 ooark

Muffen Kinder - Qarnituren
Kanin Stück . 48 bis . 75 Plüsch , Barett, uff, Collier complett 9 8 pf . an

Nutria „ 0 „ ios Krimmer, Barett, Mul, Collier dompl . l. 48 ,
Nerzmurmel „ . 90 „ 16 . 00 Lammfell , Hull, Kragen eomplott . 90 „
Kindermuffen „ 29 Plg „ . 45 Echt Thibet , Mulf, Kragen complett 9. 50

95 25
Neu eingerichtete grosse

pielwaren-Ausstelung
in der 2 . Etage .

—

Schuhwaren
Elegante Filz - Babyschuchen
Elegante Babyschnürstiefelechen aus Leder

Liader Hideken bamen lletrenPlüsel toffelnüschpantoffel , nübschgestreift m. Ledersohle u. Absatz
pad 68 78 98 . 25

Holzgenagelte Tachhausschuhe , gehr warm u. krältig „ 48 68 85 98pf .

Kräftiger Her ren - Hackenstiefel aus gutem Wichsleder Paar . 90

II Srren - - Haekenstiefel , desonders stark, prims veiehes Richzleder u, starbe Soble Paar . 90

Kinder - sehnür - und Knopfstiefel , extra schwere Oualität ,
Grösse 21 —24 25 —26 27 —30 31 —35

Paar . 85 . 35 . 85 345

brosss Ausvabl In eleganten Kinder-, Damen - u. Herrenskiefein in nur modern en Fagons .

Herren - Confection Tapisserie
Tadellose Verarbeitung , moderne Fagons

f
desfiokt gezelehnet

155 üchenhandtücher 68 32 Pfg. an
von . 50 bis 52 . 00

paradehandtücher 75 58 4

zon . 65 big 14 00 Bürstentaschen 35 12 „ „
Zeitungshalter „

von . 85 018 48 . 00

1on . 50 bis 16 . 00
Cartonagen

7on . 50Ug 16 . 00
in Leinen und Plüsch gezeichnet u. gestickt

in sehr grosser Auswahl .

Damen - Confeclion
Frauen - Paletots in schwarz mit modernem Kragen

Frauen - Paletots in grau , chice Fagons

Frauen - Capes in schwarz , reich bestickt

Golf - Capes in allen Farben

Jackets , gut sitzend , hübsch garnirt

Costumes in hochmodernen Noppes

Paar 29 Pfg .

„ 58 Pfg .

prima Wichsleder

Herren - Anzüge

Knaben - A ziige
Herren - Paletois

Knaben - Paletots

Herren-Lodenſoppen

. 75

12 . 75

10 . 50

. 75

. 80

19 . 75

Mannheim

posten glosss Betttücher
schwere Oualität Stuck . 0, 78 Pf .

Posten Sophakissen
Stück 38 Pl . .

Posten Linoleumvorlagen
Stuck 48 pf .

posten WIanehstuechdecken
in verschiedenen Mustern Stück 38 Pf .

Liee aufe
in
nsehr gross . Auswahl Meter von 63 Pf . ang

Tischdecken
bordeaur in schönsk . Jaguard - Must . ,stue . 68

Reisedecken
in enormer Auswahl Stück von . 90 an

—

Teppiche
Axminsker , grosse Auswahl . 75 , . 00

Handschuhe

Damen- Randschune , Paar 28, 58, 29, 29 Pf6,

Damen- Handschufe, zeringttertn, . 48,0 Pf
Damen- Handschunt, ehearzPea9. 89. 390Ff
Damen- Handschune , aar54,39 ,26, 44 5 h

Sunlichtseife

Originalpacket 21 Pf .

Odol

Originalflasche 1. 35

Javol

Originalflasche . 90

Kosmin
Originalflasche . 35

Kander ' s Haushaltungsseife ]
Stuck 15 Pf .

Electrische Taschenlaterne ]
Stuck . 25

Ansichtskarten - Album
für 100 Karten 45 Pf .

Photographie - Album
in schönster Ausführung Stück 98 Pf .

Wandbilder

in hüͤbschem eleganten Rahmen . 25

Rauchservice

vorzugliche Ausführung , . 25

Tricotagen

erren - Jacken , Tricot gewebt Stück 98, 68, 48, 33 Pfg.

erren - Jacken , ammgarn Prima Oual, Stück 326, 2 . 65

Herren - Hemden ,Tricot gewabt „ ae , Stück 108, 98, 68, 58 Plg.

erren - Hemden ,starke wollhalt . Ware Stäeck . 96, .80, 1 88 Damenstrümpfe , reine Wolle

Paar . 18, 76, 63 Pfg.
Stück 98 Pig. dis . 50 Kinderstrumpfe , reine Wolle „5

Herren - Hosen , Trlcot gewobt

Merren - Westen , gsstrickt

Stwümpfe

Hlerren - Socken , vorzügl . Oaalltät Paar 48. 38, 28, 15 Pfg,

Herren - Socken , reine Wolle „ 10 98, 65 Pfg.

Damenstrümmpfe , schwarz u. farbig , 48, 36, 29 Plg.

87857

Wollgarne
Meine seit fast 30 Jahren bewährten Jualiuten .in Wollgarne sind

nur erstklassiges Fabrikat , echtfar big und zeichnen sich be⸗
sbuders durch Lartheit u. Sparsamkeit Im Gebrauche aus .

de e„ . 48, 98, 88 Pl .

, 18, 18, 9 Pl.

68, 52, 46, 35 Pf.

Kinderstrümpfe , 75 Jual . 3% Pfd0l. . 60Oual. 45 Pfd. 55 pI. 1 Pfd . S0 Pf.

1 Pfd . 3 .½ Pfd. . 60
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